
In einer bislang einmaligen Gemein-
schaftsaktion haben die Volkshochschulen in
Eching, Neufahrn, Allershausen, Fahrenz-
hausen und Hallbergmoos eine abendfüllen-
de Bustour durch die Region unternommen.
Über vierzig Fahrgäste aus allen beteiligten
Gemeinden erlebten ein abwechslungsrei-
ches Programm mit ganz unterschiedlichen
Stationen und Referenten. Anlass war die
„Lange Nacht der vhs“, mit der vielerorts die
Gründung der ersten Volkshochschulen in
Deutschland vor 100 Jahren gefeiert wurde. 
Nach der Begrüßung durch Doris Fähr, 
Leiterin der Volkshochschule Eching, steuerte
der Bus einen Ort an, der nicht allzu bekannt
ist: die ehemalige HAWK-Radarstation der
Bundeswehr zwischen Massenhausen und
Giggenhausen. Gleich vier Referenten stan-
den hier für die Gruppe bereit, darunter der
Neufahrner Wolfgang Pleßl und Marcus Loibl
aus Massenhausen, die einst auf dem Hügel
ihren Wehrdienst geleistet hatten. Sie erklär-
ten die technische Funktionsweise des Flugab-
wehrraketen-Systems und erzählten aus den
Jahren vor und nach der deutschen Wieder-
vereinigung. „Jede Schicht hat ihren Dienst
mit Warten verbracht, Karten gespielt und
Kaffee getrunken“, berichtete Pleßl, und Loibl
gestand: „Ich habe gelernt, dass acht Stun-
den sehr lang werden können.“

Radl-Tipp: 
Radarstation zwischen 
Giggenhausen 
und Massenhausen
Aus dieser Vergangenheit sind noch Reste der
Anlage zu sehen. Da das Gelände inzwi-
schen der Gemeinde Neufahrn gehört, erläu-
terten Bürgermeister Franz Heilmeier und 
Dr. Christopher Aichinger, Gemeinderat und
Ortssprecher von Giggenhausen, die heutige
Nutzung. Demnach bleibt der größte Teil
weitgehend unbelassen für die Öffentlichkeit
zugänglich. „Wer mit dem Radl unterwegs
ist, kann gern hier hochkommen und die Aus-
sicht genießen“, meinte Heilmeier.
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erscheint am 23. Oktober

Global Lernen in Eching
Am Abend fuhr der vhs-Bus weiter nach
Eching. Dort gab es im Tennisheim ein kleines
Buffet und ein Spiel des Netzwerkes „Bildung
trifft Entwicklung“. Auf einer teppichgroßen
Weltkarte sollten sich die Mitspielerinnen und
Mitspieler so verteilen, dass sie anteilsmäßig
zum Beispiel die Bevölkerung oder den Wohl-
stand auf den einzelnen Kontinenten wider-
spiegeln. Jeder Durchgang war mit Diskussio-

nen verbunden – eine aufschlussreiche Stun-
de im „Globalen Lernen“, dem sich das Pro-
gramm „Bildung trifft Entwicklung“ verschrie-
ben hat.
Nach dem Blick auf die große Welt ging es
wieder zurück in den Bus und durch die Kom-
munen. Echings Bürgermeister Sebastian
Thaler kommentierte während der Fahrt aktu-
elle Projekte im Wohnungsbau. Sein Neu-
fahrner Amtskollege Heilmeier begrüßte die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Gewer-

Sekt, Häppchen und Irisch-Workshop: Zum Auftakt der Jubiläumsfeier empfing Monika
Häusler, Leiterin der vhs-Hallbergmoos, Gäste in der Geschäftsstelle am Rathausplatz.
Das gesellige Miteinander war mit einer Stippvisite in Irland verbunden: Dozentin Audrey
Logemann vermittelte Geschichte, Sprache und per Power-Point-Präsentation viele Ein-
drücke von der Insel. 
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Informationen über die Radarstation lieferten (v.l.) Neufahrns Bürgermeister Franz 
Heilmeier, Marcus Loibl, Wolfgang Pleßl und Christopher Aichinger.

PKW- und LKW-Reparaturen � TÜV + AU � Unfallinstandsetzung
Neu- und Gebrauchtwagen � Kfz-Ersatzteile

Theresienstraße 12 • 85399 Hallbergmoos  • Tel. 08 11/85 47 • Fax 9 42 24

EU-FAHRZEUGE von VW, Skoda, Seat

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (23.10.)
ist Mittwoch, 16. Okt, 17 Uhr.

www.hallberger.de oder
Telefon 0 87 62-73 83 793
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Landwirt Andreas Pflügler führte die Besucher durch seine Neufahrner Brauerei. 

bepark NOVA. Bei einer nächtlichen Runde
über das Areal erläuterte Valerie Lorenz von
der Betreiberfirma BEOS AG, welche Unter-
nehmen sich hier angesiedelt haben.

Pflügler-Hof in Neufahrn:
Landwirtschaft und 
Brauerei
Unterdessen war wieder eine Stärkung will-
kommen, und die bekamen die Fahrgäste
diesmal auf dem Pflüglerhof in Neufahrn,
einem Beispiel für regionale Produktion und
Vermarktung in der Landwirtschaft. Carolin
und Andreas Pflügler führten durch die hofei-
gene Brauerei sowie den Hofladen und luden
zur Verkostung mit Bier und ofenfrischem Brot
ein.  

Musikalischer Ausklang in
Hallbergmoos mit Rijo
Zum Ausklang der „Langen Nacht“ erwartete
die Gruppe um 22 Uhr bei der vhs Hallberg-
moos noch ein besonderer Höhepunkt: Die
regionale Band Rijo spielte im Alten Rathaus
Songs voller Lebenslust, augenzwinkernder
Ironie und musikalischer Energie. Heiter, aber
müde trat die Busgesellschaft nach der Zuga-
be die Heimreise an – nicht ohne den
Wunsch zu äußern, dass die Volkshochschu-
len diese Aktion doch wiederholen mögen.

(Text / Fotos: Anja Rahimpour, vhs)

Zum „Weltspiel“ waren die Gäste im Echinger Tennisheim eingeladen. Mit dabei auch
Echings Bürgermeister Sebastian Thaler.

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Ihr Mercedes-Benz Partner in Freising

PKW, Geländewagen und Transporter
Neuwagenvermittlung

Geschäftswagen und Jahreswagen
Kundendienst und Reparatur –

Karosserieinstandsetzung Originalteile –
Abgasuntersuchung

Hauptuntersuchung (§29 StVZO)
durchgeführt durch externe

Prüfungsingenieure der amtlich anerkannten
Überwachungsorganisation DEKRA

im Haus.
Wir sind auch am Samstag zwischen
8.00 und 12.00 Uhr für Sie da.

Mercedes-Benz
Karl Kammermeier-GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Service
und Vermittlung

Mainburger Str. 4 • 85356 Freising
Tel. 0 81 61/9 70 80, Fax 97 08 30
www.autohaus-kammermeier.de

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art

� Natursteinarbeiten

� Bepflanzungen

� Teiche – Mauern – Zaun

� Baumpflege

� Großbaumschnitt

� Spezialfällungen

� Wurzelstockentfernungen
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Bei uns im Kühlregal

Wir finden, das schmeckt manWir finden, das schmeckt man

Demeter-

Qualität
– Nach strengen Qualitätsanforderungen
und Demeter Richtlinien hergestellt

– Die Milch wird schonend verarbeitet – keine Homogenisierung –
dadurch entsteht eine natürliche Aufrahmung an der Oberfläche

– Das Aroma kommt aus der Frucht

Schrozberger BIO
Milchprodukte

– Frische Milch 3,8% vom Milchbauern
– Frische Sahne, Schmand, Saure Sahne, Creme fraiche
– Buttermilch, Kakao, Vanille Milch, Espresso, Cappuccino

– Fruchtjoghurt 150 gr Becher, 
500 gr. Glas – Rahmjoghurt natur

Schrozberger BIO
Milchprodukte

Aus der Gemeinderatssitzung 
vom 24. September 2019

Bekanntgaben

515-Verstärkerbus 
ab November 
Der Verstärkerbus der Linie 515 nach Erding
geht ab dem 4.11.2019 in Betrieb. Das gab
die Gemeinde bekannt. Der Kostenansatz für
die Verstärker-Fahrten hat sich auf 63.000
Euro erhöht. Ursprünglich war man von etwa
52.000 Euro ausgegangen. Die Umsetzung
erfolgt trotzdem, da dies aufgrund der star-
ken Überlastung unerlässlich ist.

Förderunterricht
an der Mittelschule
Seit dem Start der Mittelschule wird für die 8.,
9. und 10. Klassen Förderunterricht – einmal
wöchentlich sowie in den Pfingstferien ange-
boten. Die Kosten trägt die Gemeinde als frei-
willige Leistung. Für die Abschlussförderung
wird ein Elternbeitrag (30 € für den mittleren
Schulabschluss bzw. 25 Euro für den Quali)
erhoben.
Die Leiterin des Förderunterrichts, Melanie
Ripsam, hat nun ihren Abschlussbericht für
das Schuljahr 2018 / 2019 vorgelegt. In den
achten und neunten Klassen nahmen 12 bzw.
14 Schülerinnen und Schüler teil, in der zehn-
ten Klasse waren es 14 Teilnehmer. An der
Quali-Förderung kurz vor der Prüfung betei-
ligten sich 21 Schüler, aus den zehnten 
Klassen gab es acht Anmeldungen. Mit der
Schülerzahl war Ripsam sehr zufrieden.
Hauptsächlich wurden die Lehrinhalte in
Deutsch, Mathematik und Englisch wieder-
holt, vertieft und die Teilnehmer auf bevorste-
hende Schulaufgaben vorbereitet. Vermittelt
und angewandt wurden diverse Lernstrategi-
en, darunter auch Expertenpuzzles, Lernzir-
kel und Rollenspiele. Zur Aktivierung, Motiva-
tion, Intensivierung und Stärkung kommuni-
kativer Kompetenzen waren die Schüler
angehalten, den Unterricht aktiv mitzugestal-
ten.  
Alle Klassen – verstärkt die Abschlussklassen
– erhielten ab und an auch (freiwillige) Haus-
aufgaben, die im Plenum besprochen und
von der Lehrkraft korrigiert wurden. Es
bestand auch die Möglichkeit, zusätzlich Auf-
gaben zu bearbeiten und auf ihre Richtigkeit
überprüfen zu lassen. Diese Option wurde
vor allem in den Abschlussklassen wahrge-
nommen.
Für alle Teilnehmer bestand Anwesenheits-
pflicht, die aus Sicht von Melanie Ripsam

auch beibehalten werden sollte. So könne,
wie sie betont, ein geregelter Unterrichtsab-
lauf und eine feste Teilnehmerzahl sicherge-
stellt werden.

Defizitvertrag für „Buntes
Haus“ genehmigt
Das Landratsamt Freising (Kommunalaufsicht
Schulverwaltung) hat mit Schreiben vom 22.
August 2019 die Defizitvereinbarung zwi-
schen der Gemeinde Hallbergmoos und der
Inneren Mission (Diakonie München) rechts-
aufsichtlich gewürdigt und genehmigt. Die

Vereinbarung trat am 1. September 2019 in
Kraft. Die Innere Mission ist Träger der Kin-
dertagesstätte „Buntes Haus“. 

Arbeitsmarktzulage 
genehmigt
Das Landratsamt Freising (Kommunalaufsicht
Schulverwaltung) hat mit Schreiben vom 28.
August 2019 die Vereinbarungen mit den
Trägern, die darauf ausgelegt ist auch weiter-
hin eine arbeitsmarktpolitische Zulage für
pädagogisches Personal in Kindertagesstät-
ten zu gewähren, genehmigt.

Heiz-, Trocknungs-
u. Reinigungsgeräte

Verkauf · Service · Vermietung
Bockhorni GmbH · Tel. 08 11/10 90

Wilhelmstr. 13 · 85399 Hallbergmoos
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Reduzierung von Plätzen im
Hort „Meilensteinhaus“
Weil im Schulgebäude in diesem Schuljahr
keine Räume für die Hausaufgaben-Erledi-
gung der Hortkinder zur Verfügung stehen,
muss der Hort „Meilensteinhaus“ sein Ange-
bot an Betreuungsplätzen von 150 auf 125
Plätze reduzieren. Die Betriebserlaubnis für
150 Kinder stand nämlich unter dem Vorbe-
halt, dass ein Teil der Kinder seine Hausauf-
gaben im Schulhaus erledigen kann. Weil
heuer 128 Kinder eingeschult und fünf 
1. Klassen gebildet wurden, ist dies nun nicht
möglich. Auch in der Mittelschule stehen kei-
ne Klassenzimmer zur Verfügung, da diese
am Nachmittag von der Mittagsbetreuung
genutzt werden.
Ferner wurde mitgeteilt, dass der Vorschulkin-
dergarten aus urheberrechtlichen Gründen
umbenannt wurde: Er heißt nun nicht mehr
„SchuwiDu“, sondern „Schlaufüchse”. Der
Vorschulkindergarten ist im „Meilenstein-
haus“ integriert und wird in diesem Schuljahr

von 18 Kindern besucht. Aufgrund der Ände-
rung der Einschulungskriterien (Wahlrecht
der Eltern auf Verschiebung der Einschulung
ihrer Kinder bei den Geburtsmonaten Juli,
August und September) wird erwartet, dass
auch in den kommenden Jahren der Vor-
schulkindergarten gut besucht sein wird.

Bodenrichtwerte: 
Grundstückspreise steigen
Der Gutachterausschuss des Landratsamts
Freising hat die Bodenrichtwerte für die
Gemeinde Hallbergmoos (Stand:
31.12.2018) veröffentlicht. Für Wohngrund-
stücke in Hallbergmoos wurde ein Boden-
richtwert von 850 Euro pro Quadratmeter
ermittelt (bei einer Geschossfächenzahl von
0,6). Teurer sind Wohngrundstücke in Gol-
dach, hier liegt der Wert bei 950 Euro pro
Quadratmeter. Für Gewerbeflächen gelten
300 Euro pro Quadratmeter als Richtwert.
Für landwirtschaftliche Flächen werden 15
Euro pro Quadratmeter angegeben.  

Die Bodenrichtwerte werden alle zwei Jahre
neu ermittelt. Dabei handelt es sich um durch-
schnittliche Lagewerte für den Quadratmeter
unbebauter Grundstücksflächen für Wohn-
und Gewerbebauland sowie für landwirt-
schaftliche Flächen. Grundlage der Berech-
nung sind die tatsächlich im Landkreis Frei-
sing getätigten Verkäufe aus den Jahren
2017 und 2018. 
Während im gewerblichen Bereich bis auf
wenige Ausnahmen die Preise stagnieren
oder nur mäßig steigen, müssen Häuslebauer
vor allem in Landkreis-Süden tiefer in die
Tasche greifen als noch Ende 2016. Im
Bereich der Hauptverkehrsachsen – ob Schie-
ne oder Straßenverkehr –  zeigen sich die
höchsten Preiszuwächse, so das Fazit des
Landratsamtes.
Wer sich für die aktuellen Bodenrichtwerte
interessiert, hat noch die Möglichkeit, sie bis
15. Oktober im Rathaus kostenfrei anzuse-
hen. Danach können die Bodenrichtwerte als
Einzelauskünfte oder auch als gebundene
Liste mit umfangreichem Kartenwerk (207
Seiten) gegen Gebühr bei der Geschäftsstelle
des Gutachterausschusses erworben werden.
Nähere Auskünfte gibt es unter Telefon
08161/600-716, -717, -718 oder per
E-Mail an gutachterausschuss@kreis-fs.de.

Beschlüsse

Gebührensatzungen 
für Kitas genehmigt
Den von der AWO vorgelegten Gebührensat-
zungen für Kindertagesstätten „Sternentor“,
„Sonnenschein“ und „Regenbogen“ hat der
Gemeinderat zugestimmt. Sie gelten ab 1.
September 2019 und berücksichtigen den
Gemeinderatsbeschluss vom 30. Juli: Dem-
nach entfällt die jährliche Anhebung der
Elterngebühren um 2 Prozent (vorerst bis
31.08.2021).

Arbeitsgruppe für 
FS12-Sanierung eingerichtet
Ab Frühjahr 2020 werden im östlichen
Bereich der Hauptstraße (FS 12) – zwischen
Freisinger Straße und dem Ortsende – Sanie-
rungs- und Ausbauarbeiten vorgenommen.
Um ähnliche Probleme wie beim Ausbau der
Hauptstraße-West zu vermeiden, soll nun
eine Arbeitsgruppe (AG) die Belange der
Gemeinde Hallbergmoos, von Anwohnern
und betroffenen Gewerbetreibenden vertre-
ten. 
Bauherr ist nämlich das Landratsamt Freising.
Die AG wird neben fachlichen Vertretern der
Gemeinde an Projektbesprechungen teilneh-
men. Ferner ist vorgesehen, dass die AG mit
Landratsamt Freising, verantwortlichem Pla-
nungsbüro, Polizei, MVV, Rettungsdiensten
sowie der Gemeinde Oberding und dem
Landkreis Erding bei Planungen und Vorbe-
reitungen der Baumaßnahme unterstützt.
Der Gemeinderat hat nun einstimmig die Ein-
richtung der Arbeitsgruppe FS12-Ost
beschlossen. Als jeweilige Fraktionsvertreter
wurden Silvia Edfelder (CSU), Stefan Kronner
(SPD), Helmut Ecker (Einigkeit), Josef Fischer
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(FW), Robert Wäger (Grüne) sowie Karl-
Heinz Zenker (parteilos) benannt.

Straßenname 
für Verlängerung der 
Predazzoallee
Im August hat sich die Gemeinde den Grund
für die Verlängerung der Predazzoallee gesi-
chert (DER HALLBERGER berichtete). Sie wird
als neue Ortszufahrt zwischen Maximilian-
straße und Theresienstraße gebaut. Der
Gemeinderat verständigte sich nun einmütig
darauf, dass man den Straßennamen „Preda-
zzoallee“ auch für die neue Trasse beibehält.
An der bestehenden Predazzoallee plant die
Gemeinde den Bau von Mehrfamilienhäu-

sern. Hausnummern werden in absehbarer
Zeit vergeben.  
Die Junge Union hatte vorgeschlagen, dem
Teilstück den Namen „Geschwister-Scholl-
Straße“ zu geben. Diesem Ansinnen kam der
Gemeinderat nicht nach. Der Name kommt
nun auf eine Vorschlagsliste – falls einmal
wieder eine Straßenbenennung ansteht. 

Straßennamen 
für die Nordumfahrung
Die neue Verbindungsstraße zwischen dem
Kreisverkehr an der FS 11 und dem Kreisver-
kehr Ludwigstraße – bisher unter Nordum-
fahrung geführt – wird nun offiziell „Schwai-
ger Straße“ heißen. Mit dieser Namensge-

bung folgte der Gemeinderat einem Vor-
schlag von Karl-Heinz Zenker (parteilos).  Sie
orientiert sich an gängigen Festlegungen wie
beispielsweise Ismaninger Straße, 
Freisinger oder Notzinger Straße. Für die
Idee, die Straße als „Allee“ zu bezeichnen,
konnte sich keine Mehrheit finden. (eoe)

SPD wählt neue Vorstandschaft
Turnusmäßig war es wieder so weit: die Neu-
wahlen des SPD-Ortsvorstandes standen in
der jüngsten Mitgliederversammlung im Alten
Wirt Goldach an. Alle zwei Jahre wird dieser
neu gewählt. Bei den diesjährigen Wahlen
zeigten sich keine großartigen Veränderun-
gen. Nachdem Oliver Jürgenhacke nicht
mehr für die Vorstandsarbeit zur Verfügung
stand, wurden Max Kreilinger als Ortsvorsit-
zender und Stefan Kronner als sein Stellver-
treter einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.
Ebenfalls wiedergewählt wurden Christa
Nehiba als versierte Kassiererin und Jan-Wil-
lem Flack als zuverlässiger Schriftführer.
Auch bei den Beisitzern sind die „Neuen die
Alten“: So wurde Konrad Friedrich und Karl-
Heinz Bergmeier, nach einem kurzen Rück-
blick auf bald 40 Jahre SPD-Arbeit in Hall-
bergmoos und Goldach, als Beisitzer
gewählt.
Als weiterer Tagungsordnungspunkt war die
Abstimmung über die neue Satzung des SPD
Ortsvereins Hallbergmoos-Goldach ange-
setzt. Der Satzungsvorschlag der Vorstand-
schaft auf Basis der Mustersatzung des Lan-
desverbandes wurde bis auf eine winzige
Rechtschreibkorrektur angenommen. Die
neue Satzung war notwendig, um Rechtssi-
cherheit bezüglich der in der Vergangenheit
immer üblichen Kandidatur von Nichtmitglie-
dern auf der Gemeinderatsliste der SPD her-
zustellen.

Im weiteren Verlauf der Mitgliederversamm-
lung wurde über aktuelln Themen aus dem
Gemeinderat gesprochen, über die Vor-
schlagsliste zu den Kreistagswahlen disku-
tiert, sowie kommende Veranstaltungen
besprochen. Schon bekannt ist der Zeitpunkt

für den SPD-Hoagart. Am Samstag
19.10.2019 lädt die SPD ins Schützenstüberl
im Sportforum im Sport- und Freizeitpark
Hallbergmoos ein und man darf sich Volks-
musik, heitere Geschichten und gemütliches
Beisammensein freuen. (gra)

V.l.: Schriftführer Jan-Willem Flack, Beisitzer Karl-Heinz Bergmeier, Ortsvorsitzender Max
Kreilinger, Kassiererin Christa Nehiba und der stellvertretende Ortsvorsitzende Stefan
Kronner (nicht auf dem Bild Konrad Friedrich, Beisitzer).

Tierarztpraxis für KleintiereTierarztpraxis für Kleintiere

Dr. med. vet. Ilga Küster
prakt. Tierärztin

Röntgen- und
Ultraschalldiagnostik

www.kleintierpraxis-ilga-küster.de

Freisinger Straße 43 •85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-9 98 70 50 • Fax 08 11-9 98 70 51
Im Notfall: Handy 01 60-90 22 78 62

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr.: 9 – 12 Uhr u. 16 – 19 Uhr
Mittwoch: nach Vereinbarung
Samstag: 9 – 12 Uhr

• Physiotherapie  •  Osteopathie  •  Homöopathie  •  manuelle Therapie 
• Akupunktur  •  Magnetfeldtherapie  •  Laserbehandlung 

•  Lymphdrainage  •  Massage
www.tierheilpraxis-steinberger.de

NEU
in den Räumen der 

Tierarztpraxis 
Dr. Küster
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Das Jugendwerk Birkeneck schließt zum
31. Dezember 2019 seine Druckerei. Jahr-
zehntelang wurden hier Bücher, Kataloge
oder Plakate angefertigt. Allerdings macht
man schon seit geraumer Zeit Verluste – und
zieht nun die Konsequenzen. 
Die Jugendhilfeeinrichtung bildet nicht nur
seit Jahrzehnten junge Menschen aus, sie ist
auch verlässlicher Geschäftspartner und

Jugendwerk Birkeneck schließt
zum Jahresende seine Druckerei

Dienstleister für ihre Kunden. Allerdings
schreibt die Druckerei seit geraumer Zeit rote
Zahlen. „Das Druckgewerbe steht unter
hohem Druck. Wir mussten schon seit Jahren
große Summe drauflegen. Das Ganze lässt
sich nicht mehr wirtschaftlich betreiben“,
erläuterte Birkenecks Geschäftsführer Otto
Schittler den unausweichlichen Schritt. Die
Entscheidung, die Druckerei, Buchbinderei
und den Bereich Mediengestaltung zum Jah-
resende zu schließen, kommt für Mitarbeiter
und Auszubildende aber nicht überraschend. 
Man habe sie rechtzeitig darauf vorbereitet
und, wie Schittler erläuterte, sozialverträg-
liche Lösungen gefunden. Alle Lehrlinge kön-
nen ihre Ausbildung abschließen. Die vier
betroffenen Ausbilder und Beschäftigten,
einer davon seit 45 Jahren in Birkeneck, ste-
hen vor keiner ungewissen Zukunft: Für einen

Mitarbeiter hat man einen Ausstiegsvertrag
mit Vorruhestandsregelung vereinbart. Zwei
anderen ermöglicht man eine Umschulung
zum Erzieher. Ein Mitarbeiter verlässt Birken-
eck mit einer Abfindung.
Es gibt aber auch erfreuliche Nachrichten:
Wie Schittler gegenüber dem HALLBERGER
mitteilte, bietet die Jugendhilfeeinrichtung seit
September 2019 zwei neue Ausbildungsrich-
tungen an. Junge Menschen können in 
Birkeneck eine Ausbildung zur Hauswirt-
schafterin/Hauswirtschafter und zum Haus-
wirtschaftstechnischen Helfer/Helferin auf-
nehmen. Darüber hinaus können angehende
Bäcker, Köche, Elektriker, Maler/Lackierer,
Baufachwerker, Metallbauer und Schreiner
hier unter sozialpädagogischer Begleitung in
die Lehre gehen. (Text / Foto: eoe) 

Bäckerei •   Konditorei

Freisinger Str. 50 • 85399 Hallbergmoos-Goldach • Tel. 08 11-36 25 Di. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr durchgehend
Sa. 7.00 – 12.00 Uhr, So. 8.00 – 11.00 Uhr

Herbstzeit ist
Kirchweih-

nudelzeit

Sonntags 8 – 11 U
hr geöffnet

auch Kuchen- u. T
ortenverkauf

Seit               1930

Herbstzeit ist
Kirchweih-

nudelzeit

Wir suchen zuverlässige/n 
Austräger/in

für den HALLBERGER“. 
14-tägig,

dienstags/mittwochs
Interessenten melden sich bitte unter 
Tel. 0 87 62-73 83 793, HaasMedia

Mehr
Taschen-

geld?

Mehr
Taschen-

geld?
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Herbert Matzkowitz hat ein verschmitztes
Lächeln im Gesicht, wenn er davon erzählt,
dass er regelmäßig zu Fuß nach Achering
unterwegs ist. „Ah, ja, das geht schon“, meint
er, „und das hält mich fit.“ Angesichts dessen,
dass er gerade 90 Jahre alt geworden und
seit Jahren blind ist, ist das schon eine
beachtliche Leistung. Wer seine Lebensge-
schichte kennt, der weiß, dass er schon
immer einer war, der gerne unterwegs ist.
Früher meist mit dem Rad und heute zu Fuß.
Just an Kriegsende, am 8. Mai 1945, kam er
als 15-Jähriger von Berlin nach Hallberg-
moos, sein Ziel war eigentlich Ulm. Gebo-
ren im niederschlesischen Örtchen Krehlau in
der Nähe von Breslau, hatte Matzkowitz
gerade seine Elektromechaniker Ausbildung
absolviert. „Eigentlich wollte ich Feinmecha-
niker werden, aber da gab es keine Stellen.“ 
Die ab 18 Uhr geltende Ausgangssperre hin-
derte ihn an der Weiterreise nach Schwaben.
„Eigentlich wollte ich gleich am nächsten
Morgen weiter, aber nun sind es 71 Jahre,
dass ich in Hallbergmoos bin.“ 
Beim Bauer Huber fand er Arbeit, war dann
„auf dem Bau“ in München, 1958 heiratete
er seine Susanne, „die jüngste Tochter des
Nachbarn gegenüber“, es kamen drei Kin-
der: Wolfgang, Gabi und Walther. Mit dem
Hauskauf „für 3600 Mark“ im Erchinger
Weg schlug er seine Wurzeln endgültig. 
Für viele Jahre fand er beim US-Sender
Arbeit, war dort „utility man“ und dann „ope-
rator“, für einige Monate beim Ausbesse-
rungswerk der Bahn in Freimann. Die tägli-
che Strecke zur Arbeit legte er auch bei Wind
und Wetter mit dem Fahrrad zurück. Nach
einigen Monaten kehrte er zum Sender Hall-
bergmoos zurück und blieb 19 Jahre bis zur
Rente. 

Bürgermeister Harald Reents freute sich mit Herbert Matzkowitz über seinen 90sten
Geburtstag.

Der Hallberger gratuliert…

… Herbert Matzkowitz zum
90sten Geburtstag

Über viele Jahre war Matzkowitz täglich spa-
zieren, auch seine Blindheit hält ihn nicht
davon ab. Die monatlichen Besuche bei den
Blindentreffen in München und Freising
macht er mit einem Bekannten, aber nach

„Achering gehe ich alleine“. Ab und an
gönnt er sich vor seinem Rückweg einen kur-
zen Besuch beim dortigen Wirt.

(Text/Foto: sab)

APOTHEKER A.  WAIZENEGGER
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos

Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de

Homepage: www.apotheke-am-bach.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 800 – 1900 Uhr

Sa 800 – 1300 Uhr

Unser Bestes für MUTTER + KIND
Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
Baby-Mess- und Wiegetag

und Mütterberatung
Unsere examinierte Kinderkrankenschwester berät

Sie über Ernährung und Pflege Ihres Kindes

� Verleih von Babywaagen, Milch-
pumpen und Inhaliergeräten

� Durchgehende Öffnungszeiten
� Botendienst: Sie können über

Telefon, Fax oder Homepage
bestellen. 
Wir liefern auf Wunsch
zu Ihnen nach Hause.

NUK HUMANA AVENT MAM MILUPA STADELMANN WELEDA

G O L D A C H



Nr. 19/9. Oktober 2019 DER HALLBERGER

Beim Sommerferien-Leseclub
purzeln die Rekorde

Bücher lesen ist in, zumindest was die Zahlen
der Kinder betrifft, die in diesem Sommer
beim Sommerferien-Leseclub „Lesen was
geht“ teilgenommen haben. Denn mit 75
jugendlichen Lesern wurden die bereits
ansteigenden Zahlen der Vorjahre getoppt.
„Zum ersten Mal waren es auch fast so viele
Jungs wie Mädchen. Mit 37 zu 38 sogar
annähernd die Hälfte“, freute sich Bücherei-
Leiterin Petra Niedermair. Und auch die Zahl
der gelesenen Bücher mit 819 sind absolut
rekordverdächtig. „Da war vom dünnen
Büchlein bis zum dicken Schmöker alles
dabei.“ 
Die Arbeit des Büchereiteams macht sich also
bezahlt, wenn sie ihren Bestand ständig up to
date halten und auf der Suche nach Lesestoff
sind, womit sie die Kinder und Jugendlichen
begeistern können. 350 Bücher wurden extra
für die Leseaktion neu angeschafft, Spitzen-
reiter auf der „Kinder-Bestseller-Liste“ sind
nach wie vor Comics, Pferdebücher, Krimis
und die Drei-Fragezeichen. 
Erfreulich war auch die Rückmeldung von
Elternseite, die bestätigen, dass ihre Kinder
ohne den Leseclub niemals so lesefleißig

gewesen wären. Angesichts der großen Teil-
nehmerzahl durfte sich Niedermair auch
über einen großen Andrang bei der Preisver-
leihung für die fleißigsten Leser freuen. Abso-
luter Spitzenreiter war in diesem Jahr Adam
Sababady mit 46 Büchern, gefolgt von Lena
Maria Seefried mit 34 Büchern und Lena
Kreppold mit 17 Büchern. 
Alle teilnehmenden Kinder durften sich an
dem großen Geschenketisch eine Überra-
schung aussuchen, was auch in diesem Jahr
wieder keine leichte Aufgabe war. Denn hier
gab es Gutscheine fürs Kino oder Eis, Bücher,
Spiele, CDs, Stifte und Malbücher. Über einen
Besuch im Dinosaurier-Park Altmühltal darf

sich Jayda Tollkmitt freuen, die den Hauptge-
winn gezogen hat, nachdem alle Gewinnkar-
ten in einer Lostrommel nochmals kräftig
durchgemischt wurden. 
Für den jüngsten Lesenachwuchs hat das
Bücherei-Team auch gleich die nächste Über-
raschung parat, nämlich den kostenlosen
Büchereiausweis für die ABC-Schützen.
Jedes Kind, das am Dienstag, 15. oder Don-
nerstag, 17. Oktober (Beginn jeweils um
16 Uhr), zum Bilderbuchkino „Lindbergh –
Die abenteuerliche Geschichte einer fliegen-
den Maus“ in die Bücherei kommt, erhält den
Ausweis und eine kleine süße Überraschung. 

(Text/Fotos: sab)

Mit 46 gelesenen Büchern war Adam Sababady der Sieger im Sommerferien-Leseclub.

Soviel Teilnehmerkarten wie noch nie
kamen in die Lostrommel.
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Moosbühne unterstützt
Manuel Winklmeier

Junger Ringer ist nach einem Sportunfall auf den Rollstuhl angewiesen – 
Hohe finanzielle Belastungen und bürokratische Hürden erschweren den Alltag

Im Frühjahr hat die Moosbühne „Graf Hall-
berg“ mit der „Bayerischen Prohibition“ auf der
Bühne des Gemeindesaals für beste Unterhal-
tung gesorgt. Die Zuschauer waren begeistert
und sorgten für volle Kassen. Den Erlös der Auf-
führungen spendete die Moosbühne nun dem
jungen Manuel Winklmeier aus Nandlstadt,
der nach einem Sportunfall vor zwei Jahren ein
Leben im Rollstuhl meistern muss.
Der junge Mann und seine Mutter kämpfen
mit vielen finanziellen Belastungen und büro-
kratischen Hürden, um an die für ihn alltäg-
lichen, wichtigen Dinge zu gelangen. Seit
etwa zwei Jahren wohnt er mit seiner Mutter
und den beiden Brüdern (ca. 22 und 18) in
einem behindertengerechten Haus in Nandl-
stadt. Die Besitzerin hat jedoch Eigenbedarf
angemeldet. Daher sucht die Familie ab
Februar 2020 ein neues Zuhause.
Eigentlich wollte Manuel Winklmeier Alten-
pfleger werden, nun beginnt er in einer Behin-
derten-Einrichtung eine Ausbildung zum
medizinischen Fußpfleger.
Mit der Spende möchte sich der 20-Jährige
erst einmal neue Felgen für seinen Rollstuhl
besorgen, da ein neuer nicht in Aussicht ist.

(Text: eoe / Foto: gra) 

Mit dem Erlös der diesjährigen Spielzeit greift die Moosbühne „Graf Hallberg“ dem jun-
gen Manuel Winkelmeier finanziell unter die Arme. Der 20-Jährige aus Nandlstadt sitzt
nach einem Sportunfall im Rollstuhl und freute sich über die Spende, die die beiden Moos-
bühne-Vorsitzenden Christine Wimmer sowie Martin Schuster übergaben.

Weidenweg 5A  •  85459 Berglern
Tel. 0 87 62-73 83 793
info@haasverlag.de

Wir drucken 
Ihre Fotos 
auf Acrylglas

Wir drucken
Ihre Fotos
auf Acrylglas
Acrylglas verleiht
Ihren Fotos eine 
hohe Brillanz. 
Dekorieren Sie 
ihre Wohn- oder 
Büroräume mit 
selbstgestalteten 
Acrylglas-Bildern
in individuellen 
Größen. 

Acrylglas
verwandelt Ihre 
Bilder in herrliche 
Wanddekorationen 
und eignet sich ebenfalls 
hervorragend für den Einsatz als edles
Firmenschild im Innen- und Außenbereich.

www.hallberger.de
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Rauch- und Sparverein:

Zu Besuch in der 
Weltkulturerbe-Stadt Regensburg

Einen Ausflug nach Regensburg hat kürzlich
der Rauch- und Sparverein unternommen. 33
Mitglieder und Freunde machten sich mit dem
Bus auf den Weg, um die Stadt, deren Alt-
stadt zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt,
Bischofsitz und Hochschulstadt ist, zu erkun-
den. Nach einer morgendlichen Stärkung mit
Kaffee, Kuchen und pikantem Gebäck gings
in zwei Gruppen und ortskundigen Reiseleite-
rinnen bei bestem Wetter auf Sightseeing-
Tour durch die Hauptstadt des Regierungs-
bezirks der Oberpfalz.  Am Ende des 1½-
stündigen Spaziergangs trafen sich die
beiden Gruppen am Dom. Viele nutzen
anschließend die zwei Stunden, um sich auf
eigene Faust umzusehen oder in der histori-
schen „Wurstkuchl“ einzukehren.
„Nass nei“ gings den Ausflüglern dann bei
der „Strudelfahrt“ auf der Donau am Nach-
mittag. Es regnete in Strömen, aber unter
Deck ließ sich die Reise zu Wasser gut aus-
halten. Nach einer Stärkung im „Kneitinger
Keller“ traten die Teilnehmer der Vereinsfahrt
mit vielen neuen Eindrücken schließlich die
Heim-reise an. (Text: eoe / Foto: gra) Bevor die Heimreise angetreten wurde, gab es noch ein Foto vor dem „Kneitinger Keller”.

Besuchen Sie uns in unseren neuen
Ausstellungsräumen!

Zeppelinstraße 23  •  85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 87 17-0  •  Fax 08 11/99 87 17 99

Mail: info@suw-berger.de • www.suw-berger.de

Brustor B600 –
das Cabriolet unter den Lamellendächern
Brustor B600 –
das Cabriolet unter den Lamellendächern
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Das Kloster Plankstetten, eine Idylle im Grü-
nen und Ort der Einkehr und Erholung: Die
Heimat der Benediktiner Mönche bei Ber-
ching, südlich von Neumarkt in der Ober-
pfalz war nun das Ausflugsziel der Arbeits-
kreises Ortsverschönerung Goldach und der
Schützengesellschaft Hubertus Goldach.
Gemeinsam hatten sich 40 Reiselustige auf
den Weg gemacht. Sie erfuhren dabei Inter-
essantes über das Kloster, seine Betriebe und
ökologische Wirtschaftsweise. 
Seit dem Jahr 1129 beten und Arbeiten hier –
mit 100 Jahren Unterbrechung während der
Säkularisaton – Benediktiner-Mönche. Aus
dieser Gründungszeit stammt noch die roma-
nische Krypta. Die Mönche haben es verstan-
den, immer wieder auf neue Weise Land und
Leute zu prägen, Tradition und Innovation zu
verbinden. 

Nach dem teilweisen Zerfall im 15. Jahrhun-
dert  wurde es 1904 wiedererrichtet und
1997 saniert. Heute betreibt das Kloster ein
Bildungshaus in dem unter anderen Tagun-
gen zur Dorferneuerung und Ökolandwirt-
schaft stattfinden. Außerdem werden in
Kloster Plankstetten gesunde und faire
Lebensmittel produziert. Eine Gärtnerei,
Bäckerei, Schreinerei, Metzgerei, Brennerei
und Imkerei sind unter anderem Teil des Klo-
sters.
Mit vielen Eindrücken machten sich die Aus-
flügler dann auf die Weiterreise. Das Ziel:
Der Kürbishof Schnell in Kammerstein im mit-
telfränkischen Landkreis Roth. Bei der

Führung durch den Hof erklärte der Eigen-
tümer den Anbau von Kürbissen und die Ver-
arbeitung der Kerne zu Öl und vielen ande-
ren Produkten. Im Hofladen konnten die 
Besucher dann probieren, was für wohl-
schmeckende Produkte man sonst noch aus
Kürbiskernen machen kann. Kürbiskerne
gebrannt, mit Schokolade, Zucker, Chily oder
Honig. Sogar ein Kürbiskern-Geist mit 43%
Vol. wurde angeboten.
Ausklingen ließen man den Vereinsausflug
bei einem gemeinsamen Abendessen im See-
restaurant „Katzmühlsee“ in Kinding. 

(Text: eoe / Fotos: gra) 

Erholung, Einkehr 
und viele neue Eindrücke

Arbeitskreis Ortsverschönerung und Hubertusschützen 
im Naturpark Altmühltal unterwegs
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„Miss Verständnis“ in Hallbergmoos 
Kabarettistin Constanze Lindner wirbelte durch den Gemeindesaal

Comedian, Schauspielerin und Sängerin:
Constanze Lindner ist eine nicht zu bremsen-
de Urgewalt, wenn es um Spaß und Unterhal-
tung geht. Man kennt aus sie der Fernseh-
Reihe „Die Komiker“. Sie ist Moderatorin des
Vereinsheim Schwabing (Bayerisches Fernse-
hen). Und sie ist „Miss Verständnis“: Mit
ihrem aktuellen Bühnenprogramm stand sie
nun auf der Bühne des Gemeindesaals.
Und da lässt sie das Publikum teilhaben – an
ihrem Leben und allem was das so alles falsch
verstanden wurde. Und das ist so ziemlich
alles: Von der „Miss Geburt“ über die „Miss
Achtung“ bis zu „Miss Lungen“ hat sie schon
alle „Titel“ eingesammelt. Vom ersten Schrei
bis zum letzten Witz, nichts kommt so an, wie
es gemeint war. Die Beschimpfungen im
Sandkasten, die Schwüre der ersten großen

Liebe, das gepunktete Kleid bei der Verlo-
bung und sogar die derben Späße bei Beer-
digungen… alles gerät in falsche Hälse und
schlägt dann auf die Mägen.
Bei einem so reichhaltigen Schatz an falsch
verstandenen Erfahrungen versteht es sich
quasi von selbst, dass das Publikum Tränen
lachte. Ob als Langzeit-Single Cordula Bröd-
ke, als schrullige Kult-Oma mit grauer Perücke
oder „Miss Hallbergmoos“: Bei so viel urkomi-
scher Wandlungsfähigkeit, hintersinnigem
Humor, Bühnenpräsenz und raumgreifenden
Umarmungsfähigkeiten dieser kleinen, quirli-
gen und sympathischen Kabarettistin konnte
das Publikum nur begeistert applaudieren.
Und natürlich hatte auch der Förderverein
„Freunde der Emmauskirche“ gut lachen:
Denn die Einnahmen aus dem Kabarett-

Abend fließen in die Vereinskasse und wer-
den für die Anschaffung neuer Kirchen-
glocken verwendet. (Text: eoe / Foto: gra)

W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNS IN UNSEREM NEUEN FIRMENGEBÄUDE MIT SHOWROOM
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    0811 99 82 850    www.fliesen-waldhier.de
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AK Ortsverschönerung:

Kunstwerk aus den Gaben der Natur

Ein kleines Kunstwerk aus Feldfrüchten ist nun
in der Goldacher Herz Jesu Kirche zu bewun-
dern. 
Kürbisse, Sonnenblumen, Getreide und viele
andere Feldfrüchte schmücken den Erntedank-

Altar. Die Erntekrone des AK’s thront inmitten
der üppigen Pracht. 
Die Ehrenamtlichen des Arbeitskreises haben
das farbenprächtige Werk arrangiert, Obst
und Gemüse wurden von örtlichen Bauern

spendiert. Das Erntedankfest ist in der christ-
lichen Kirche verwurzelt. Es wird gefeiert, um
Gott für die Ernte und Gaben der Natur zu
danken.

(Text / Foto: eoe)

Kunstausstellung „Vielfalt”
Der Arbeitskreis Kunst veranstaltet eine Kunst-
ausstellung im Rathaus Hallbergmoos.
Die Eröffnung findet am Donnerstag,
24.10.2019 um 19 Uhr im Rathaus Hallberg-
moos statt. Die Ausstellung wird vom Bürger-
meister Harald Reents eröffnet.
Sieben KünstlerInnen zeigen ihr Kunstschaffen

in verschiedenen Stilrichtungen zum Thema
Vielfalt.
Es präsentieren sich  Anneliese Adelsperger,
Inez Eckenbach-Henning, Gabi Hofmann,
Geri Hoffmann, Stefanie Ihlefeldt, Heinz
Kotzlowski, Margot Thiel.
Die Ausstellung ist bis zum 12.12.19 zu sehen

und kann auch noch an den Sonderöffnungs-
zeiten Sonntags, 17.11. (Volkstrauertag)
und 1.12.19 (Weihnachtsmarkt) von 14 bis
17 Uhr besucht werden.
Die KünstlerInnen sind persönlich zur Vernis-
sage und den Sonderöffnungszeiten anwe-
send und freuen sich auf Ihren Besuch. (gra)
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„Helft Wunden heilen” 
Spendenaktion des VdK Bayern vom 18.10. bis 17.11.2019

Vom 18. Oktober bis 17. November 2019
bittet der VdK Bayern im ganzen Freistaat für
die Sammlung „Helft Wunden heilen“ um
Spenden. Die ehrenamtlichen Sammlerinnen
und Sammler des VdK sind auch in Hallberg-
moos/Goldach für einen guten Zweck unter-
wegs: die Linderung der Not von Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern vor Ort. Ministerpräsi-
dent Markus Söder unterstützt die VdK-
Spendenaktion.
„Vom selbstlosen Einsatz der Ehrenamtlichen
haben seit den Gründungstagen des VdK in
Bayern schon viele tausend Menschen profi-
tieren können. Mit Ihrer Spende tragen Sie
dazu bei, dass Bayern solidarisch und
menschlich bleibt“, sagt VdK-Landesvorsitzen-
de Ulrike Mascher in ihrem Spendenaufruf.
Wurden einst die unmittelbaren Folgen des
Kriegs gelindert, steht heute die unbürokrati-
sche Einzelfallhilfe für Notleidende im Mittel-
punkt. Denn Armut, Krankheit und persönli-
che Schicksalsschläge prägen das Leben vie-
ler Menschen in Bayern. Ihnen wird mit
Spendenmitteln geholfen. Zudem werden
kostenlose Erholungsaufenthalte in familiären

bayerischen Hotels für Bedürftige finanziert
und das menschliche Miteinander in den VdK-
Ortsverbänden gefördert. Auch die Inklusion,
das Miteinander von Menschen mit und ohne
Behinderung, kommt in Bayern dank der VdK-
Sammlung ein Stück voran. Die Spendenein-
nahmen ermöglichen dem VdK die Finanzie-
rung inklusiver Kinder- und Jugendfreizeiten
sowie die Unterstützung von Menschen mit
psychischen Einschränkungen auf dem
Arbeitsmarkt.
Auch Bayerns Ministerpräsident Markus
Söder ruft zur jährlichen VdK-Spendensamm-
lung auf: „Über den Rahmen der gesetzlichen
Hilfen des Sozialstaats hinaus leistet der Sozi-
alverband VdK als Selbsthilfeorganisation für
Alte und Kranke, Hilfsbedürftige und Men-
schen mit Behinderung seit Jahrzehnten Vor-
bildliches. Auch kleine Beträge für ,Helft Wun-
den heilen‘ bilden am Ende eine große Sum-
me, die dazu beiträgt, Trost zu spenden und
Leid zu lindern.“
Die Sammlung „Helft Wunden heilen“ ist eine
traditionelle Haussammlung. Die VdK-Samm-
lerinnen und -Sammler, die im Zeitraum vom

18. Oktober bis zum 17. November 2019 in
Hallbergmoos/Goldach an den Haustüren um
Spenden bitten, weisen sich durch einen
Sammlerausweis aus. 
Informationen zur Spendensammlung erteilt
auch die VdK-Kreisgeschäftsstelle Freising.
„Ihre Spende ist wichtig! Helfen auch Sie
Wunden heilen“, appelliert VdK-Landesvorsit-
zende Ulrike Mascher an die Bevölkerung.

(gra)

Auenstraße 1 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11-998 96 31

E-Mail: info@selbstschraubereck.de
Termin nach Vereinbarung

Werkstattvermietung • Reifenservice • Autoglas • KFZ-Teile + Zubehör

„Kunterbunt” hat auf
Winterware umgestellt
Seit Jahren gibt es ihn schon: Den Second
Hand Shop der evangelischen Kirche Hall-
bergmoos. 
Edith Thormann und ihre ehrenamtlichen Hel-
ferinnen öffnen dreimal in der Woche seine
Türen, um gut erhaltene Baby- und Kinderklei-
dung von 50 bis Größe 158, Baby- und 
Kinderschuhe, Spielzeug, Kinderspiele und
Kinderbücher, sowie viele weitere Artikel rund
um Baby und Kind (z.B. Kindersitze, Kinder-
wägen) zu günstigen Preisen anzubieten.
Jetzt hat der Shop sein Angebot auf Winter-
ware umgestellt und dienstags von 9.00 –
11.30 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr, sowie am
Mittwoch von 17.00 – 19.00 Uhr kann man
dort gut erhaltende Waren kaufen. Dabei
spricht vieles für die gebrauchte Kleidung,
Großeltern können günstig für ihre Enkel ein-
kaufen, dadurch das die Waren schon mehr-
fach gewaschen sind, sind alle Schadstoffe
heraus gespült. Kinder können so richtig in
diesen Sachen toben und da die Sachen gün-
stig sind, ist es nicht schlimm wenn sie kaputt
gehen oder stark verdrecken. 
Der Second-Hand-Shop ist im Alten Rathaus,
Theresienstraße 7, Hallbergmoos im Unter-
geschoss des Gebäudes gegenüber der 
Theresienkirche zu finden. (gra)
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Schüler und Eltern aufgepasst: Vom 10. bis
12. Oktober 2019 findet am Flughafen Mün-
chen bereits zum elften Mal die Berufsorien-
tierungsmesse „Berufsfit“ statt. Alle zwei 
Jahre präsentiert diese Informations- und
Kontaktbörse alles Wissenswerte zu den Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten in der
Region. Die Berufsfit zählt zu den größten
Veranstaltungen ihrer Art im Großraum 
München. Veranstalter ist der Arbeitskreis 
SCHULEWIRTSCHAFT Freising-Erding-Flug-
hafen. Den Vorsitz des ehrenamtlichen Gre-
miums führt die Flughafen München GmbH
(FMG), die zugleich Hauptsponsor der
Berufsfit ist. Schirmherr der Veranstaltung ist
Flughafenchef Dr. Michael Kerkloh. Für Besu-
cher ist der Eintritt an allen drei Messetagen
kostenlos.
Der Flughafen München, der mit seinen über
500 Unter nehmen und rund 38.000 Arbeits-
plätzen die größte Arbeits- und Ausbildungs-
stätte der Region darstellt, hat sich längst als
attraktiver Standort dieser regionalen Berufs-
orientierungsmesse für die beiden Landkreise
Erding und Freising etabliert.
In der rund 6.000 Quadratmeter großen
Winterdiensthalle des Airports in der Nordal-
lee 30 werden sich in diesem Jahr 74 Ausbil-
dungsbetriebe, Innungen, Institutionen, aber
auch allgemein- und berufsbildende Schulen
sowie Hochschulen darstellen. Die Messe ist
von Donnerstag bis Samstag jeweils von
09:00 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet und stellt
ein breites Spektrum verschiedenster Berufe
vor. Über 60 Studiengänge sowie mehr als
150 Ausbildungsmöglichkeiten werden in
diesem Jahr präsentiert. Alle Besucher erhal-
ten am Eingang einen informativen Messe-
guide, der die Orientierung beim Rundgang
erleichtert. Darüber hinaus gibt die flug-
hafeneigene Roboterdame „Josie Pepper“ ihr
Debut auf der Berufsfit und beantwortet 
Fragen der Besucher.

Die „Berufsfit“ ist eine Messe zum Anfassen,
die bei Schülerinnen und Schülern Interesse
an möglichen Ausbildungswegen wecken
und Orientierung zu Berufsperspektiven ver-
mitteln soll. Wichtigste Zielgruppe der Berufs-
fit sind Schulabgänger, die zwei Jahre vor
ihrem Abschluss stehen. Vor Ort wird
Jugendlichen die Möglichkeit geboten, direkt
mit dem künftigen Arbeitgeber und auch Aus-
bildern in Kontakt zu treten. Zu den hier ver-
tretenen Branchen gehören neben der
Gastronomie, dem Handwerk, der Hotellerie
und Betrieben aus dem Logistik- und Trans-
portbereich auch Behörden wie die Polizei
oder der Zoll.

74 Aussteller präsentieren auf der „Berufsfit” am Flughafen München 60 Studiengänge
und 150 Ausbildungsmöglichkeiten. (Foto: Flughafen München)
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Berufsorientierungsmesse am Airport:

„Berufsfit” am Flughafen wichtige
Kontaktbörse für Schüler und Firmen

Die Winterdiensthalle ist mit öffentli chen Ver-
kehrsmitteln am besten über die S-Bahn-Hal-
testelle Besucherpark erreichbar. Der Fußweg
zur Messehalle ist beschildert. Für Autofahrer
gibt es kostenlose Parkmöglichkeiten auf dem
Parkplätzen P45 und P50. Ausfahrttickets
sind am Informationsstand auf der Messe
erhältlich. Alle wesentlichen Informationen zu
den Ausstellern, dem Rahmenprogramm
sowie den Bildungsangeboten zur Messe sind
auch unter der Internetadresse www.berufs-
fit.com zu finden. (FMG)



Nr. 19/9. Oktober 2019 DER HALLBERGER

Wiesnstart im Airbräu
„Ozapft is“ – auch am Münchner Flughafen:
Zum Start des Oktoberfestes am Samstag,
21. September, wurde im Airbräu ein süffiges
Festbier angezapft. 
Das vom Braumeister des Airbräus – René
Jacobsen (inks) – kreierte Festbier mit dem
bezeichnenden Namen „Gaudium” hat eine
Stammwürze von 14 Prozent und einen Alko-
holgehalt von 5,9 Prozent. 4000 Liter des
vollmundigen Festbieres hat der Airbräu-
Braumeister gebraut und 50 Liter davon wur-
de den Airbräu-Biergartenbesuchern zum
Wiesnstart als Freibier ausgeschenkt.
Passend zur fünften Jahreszeit in Bayern wur-
de das Bier in Maßkrügen ausgeschenkt. Den
traditionellen Anstich des hausgebrauten Bie-
res führte Wirt Alwin Lorenz durch, assistiert
von Braumeister Jacobsen.
Von der Qualität und dem hervorragenden
Geschmack des Gebräus konnte sich auch
Biersommelier Christina Burgstaller überzeu-
gen und führte angeregte Gespräche mit
Braumeister Jacobsen. Beide waren der Mei-
nung, dass das Bier bestens gelungen sei und
hervorragend zum Speisenangebot des Air-
bräus passt.
Beim Festbier-Anstich sorgten die Stadtkapel-
le Erding sowie die Volkstanzgruppe Dorfen
für gute Laune. (Text / Fotos: ha) 

Airbräu-Braumeister René Jacobsen und Wirt Alwin Lorenz ließen sich die erste Maß
„Gaudium” im Airbräu-Biergarten schmecken und verteilen sodann 50 Liter Freibier an
die Besucher.

Auch Biersommelier Christina Burgstaller
gab sich die Ehre.

Die Stadtkapelle Erding spielte zünftig auf.

Bestens besucht war der Airbräu-Biergarten zum „Wiesnstart”.
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Im Rahmen ihres Projektes erarbeiteten die
Mädels und Jungs des BRK Hort Ecksteinhaus
die Neugestaltung ihres kleinen Gemüse- und
Kräutergärtchens.
Bereits im Februar machten sich die Kinder
daran, das betreffende Grundstück auszu-
messen und einen Plan auf Papier zu erarbei-
ten. „Welche Werkzeuge brauchen wir?“ und
„Welche Pflanzen wollen wir einsetzen?“ „Wo
bekommen wir Hilfe für Arbeiten, die wir nicht
alleine bewältigen können?“ und „Wer könnte
uns finanziell unterstützen?“  waren die ersten
Überlegungen der kleinen Gärtner. 
Schnell war man sich einig über die spätere
Bepflanzung und befasste sich während der
nächsten Wochen mit dem Umgraben des
alten Beetes und mit dem Vorziehen der Pflan-
zen. Tomaten-, Paprika-, Kohlrabi- und auch
Sonnenblumensamen wurden in kleinen
Anzuchthäusern angesät, in den nächsten
Wochen fleißig gegossen und die jungen
Pflänzchen in Einzeltöpfe umgepflanzt.
Benötigtes Material wie ein Holzzaun, ein
Spalier für die Himbeeren und das Holz für
das große Hochbeet wurde in Baumarktpro-
spekten und im Internet recherchiert und eine

BRK Hort Ecksteinhaus:

Projektabschluss mit
offizieller Gartenübergabe 

Kostenaufstellung gefertigt. „Woher bekom-
men wir so viel Geld für unseren Garten?“
war die bange Frage, als die Endsumme fest-
stand. Also machte man sich auf Sponsoren-
suche und wurde ein paar Tage später mit der
guten Nachricht überrascht, dass die FMG
über ihr Bildungssponsoring die Finanzierung
der Neugestaltung des Hortgartens überneh-
men wird.
Eine tolle Überraschung bescherte uns auch
Herr Arnold, ein Ecksteinhaus-Hortpapa, der
uns die große Glasscheibe für das Hochbeet
sponserte.
Am 18. September war es dann nach vielen
Arbeitsstunden soweit: Frau Pupp von der
FMG und Herr Arnold waren der Einladung
ins Ecksteinhaus gefolgt und bestaunten die
geleistete Arbeit der Hortkinder.

Das Ecksteinhaus sagt herzlichen Dank im
Namen aller Kinder, die jetzt einen schön
gestalteten und auch wohlschmeckenden Gar-
ten ihr eigen nennen können. (gra)

FSM GmbH
Facility Service München GmbH

• Hausmeisterdienste
• Grünanlagenpflege
• Gebäudereinigung
• Winterdienst
• PV-Reinigung fsm-herrle@gmx.de

www.facilityservices-muenchen.de
Freisinger Straße 47 • 85399 Hallbergmoos
Tel. 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303
Mobil 0172-82 17 441
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S P O R T
Stockschießen:

Krieger- und Soldatenverein Goldach
gewinnt Bürgermeister Reents-Pokal
Seit vielen Jahrzehnten gibt es schon das
Bürgermeister-Pokal- Turnier der VfB Stock-
schützen, nach dem Bürgermeister-Pointer-
Pokal, dem Bürgermeister-Stallmeister-Pokal,
ist es nun der Bürgermeister-Reents-Pokal der
ausgespielt wurde.
Heuer überreiche er „seinen” Pokal zum
sechsten Mal so Bürgermeister Harald Reents
bei der Siegerehrung am Tag der Deutschen
Einheit in der Stockschützenhalle, „und ich
möchte es auch nächstes Jahr gerne wieder
machen”. 
Schon zu Beginn des Turniers war Bürgermei-
ster Reents anwesend und begrüßte gemein-
sam mit Abteilungsleiter Dietmar Andrae und
Schiedsrichterin Angie Mumelter, die auch
gleichzeitig Bezirksobfrau ist, die 14 an-
wesenden Teams. Dabei lobte er die Stock-
schützen und ihr Engagement und bedankte
sich für die Organisation dieses jährlich statt-
findenden Turniers. 
Anders als in den letzten Jahren wurden heu-
er die Besten statt in 3 Gruppen nun in 2
Gruppen mit je 7 Teams gesucht. Den Sieger
des Turniers machten dann die beiden 
Gruppenersten in einem finalen Spiel unter-
einander aus, dabei trafen die ersten der

Von links: Bürgermeister Harald Reents, Roland Buchhauser, Vereinsvorsitzender Rudi
Lamprecht, Stefan Kasian, Sepp Schäffer und Dietmar Andrae, Abteilungsleiter der VfB
Stockschützen.

Gruppe 1, die Feuerwehr Hallbergmoos,
gegen die Vertreter der Gruppe 2, dem Krie-
ger- und Soldatenverein aufeinander. Am
Ende waren es die Mannen um den Vorsit-
zenden Rudi Lamprecht vom Krieger- und
Soldatenverein Goldach, die den Pokal ent-
gegennehmen durften. Zweiter in Gruppe 2
wurden die Vorjahressieger Bautrocknung

Obermeier und in der Gruppe 1 holten die
Vertreter der SG Edelweiß II den zweiten
Platz. Das Team des Krieger-und Soldaten-
vereins durften sich, da sie das beste Ergeb-
nisse erzielt hatten, als Erste etwas von den
tollen Preisen, unter anderem attraktive
Obst/Gemüsekisten, Fleisch und Wurstwaren
und Riesenbierflaschen aussuchen. (gra)

Freisinger Straße 33
85399 Hallbergmoos
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Sandra Morawitz ist 
Deutsche Meisterin im Bogenlaufen
Es gibt Sportlerinnen die scheinen fast alles
zu können. So auch die Hallbergmooserin
Sandra Morawitz. Die 42-jährige Sportlerin
holte in diesem Jahr schon einige wichtige
Titel und gute Platzierungen wie den 4. Platz
bei der Duathlon WM und den 1. Platz bei
der Duathlon EM. Nur an ihrem großen Ziel
der Duathlon Langdistanz WM in Zofingen
mit 10 Kilometer Laufen, 150 Kilometer Rad-
fahren und 30 Kilometer Laufen konnte sie
Anfang September nicht teilnehmen, weil sie
eine Entzündung im Fuß hatte.
Stattdessen probierte sie etwas neues:
„Bogenlaufen“ und holte bei den Deutschen
Meisterschaften in Torgau gleich den Deut-
schen Meistertitel.
Das Bogenlaufen wurde in ostdeutschen
Bogensportvereinen entwickelt und sollte
einen Ausgleich zu den reinen und monoto-
nen Schießbewegungen im Training bringen.
Seit dem Jahr 2000 werden deutsche Meis-
terschaften ausgetragen und heuer war
Sandra Morawitz, Bogenschützin bei der SG
Edelweiß Hallbergmoos, erstmalig am Start.
Die 42-jährige Hallbergmooserin hatte in
einem Gespräch mit dem Sportleiter der
Bogenableitung der SG Edelweiß, Walter
Epp, von dieser Sportart erfahren und
gemeinsam hatte man sich kundig gemacht
und sich schließlich für die deutschen Meister-
schaften in Torgau am 14./15. September
angemeldet. Und gleich bei ihrem ersten
Wettkampf konnte Sandra Morawitz in ihrer
Altersklasse den deutschen Meisterschaftstitel
erringen. Dabei war sie so dominant, dass sie
am Ende fast sieben Minuten Vorsprung zur
Zweiten herausgelaufen hatte. 
Gestartet wird der Wettkampf mit einem
Massenstart und einer Laufrunde, die je nach
Wettkampfausschreibung zwischen 700 und
900 m lang sein kann. In Torgau galt es
jeweils 5 x 825 m mit Bogen zu laufen (wobei
eine Strafrunde 125 m laufen bedeutete,
wenn man die Zielscheibe verfehlt hatte) und
4 x eine Serie von 3 Pfeilen auf eine 20 m
entfernte Zielscheibe schießen. Mit einer 
Endzeit von 21.38,6 min. und einer einzigen
Strafrunde, weil sie zu Anfang auf die falsche

Walter Epp mit Sandra Morawitz und der Medaillie.

Bogenscheibe schoss, kam sie ins Ziel und
konnte sich über ihren deutschen Meistertitel
freuen. „ Wenn man bedenkt, das ich erst vor
1¾ Jahr durch meine Tochter zum Bogen-
schießen gekommen bin und nur dreimal
unter entfernt ähnlichen Bedingungen trai-
niert habe, ich bin dabei einfach auf dem
Bogenplatz der SG Edelweiß mehrfach hoch
und runter gelaufen und habe unter Anlei-
tung von Walter Epp und Ahmed Raith mit
dem Bogen auf die Zielscheiben geschossen,
so ist dieser Meistertitel eine große Überra-
schung für mich und freut mich sehr.“

Titelsammlung und 
Platzierungen von 
Sandra Morawitz 2019
4. Platz bei der Duathlon WM
1. Platz bei der Duathlon EM
7. Platz in Roth (Triathlon Langdistanz)
59. bei 463 Teilnehmerinnen  (inkl. Profis) mit
Bestzeiten in allen 3 Disziplinen
7. Platz beim 70.3 Kraichgau (Triathlon
Halbdistanz)
1. Platz Altersklasse bei Triathlon (Sprint) in
Erding
2. Platz Gesamt Frauen beim Triathlon Karls-
feld
3. Platz Altersklasse bei Triathlon (olympisch)
an der Ruderregatta
1. Platz Biathle (Auszug aus Modernen Fünf-
kampf: Laufen und Schwimmen (DM)

1. Platz in Staffel Biathle (DM)
1. Platz LaserRun Staffel (EM) 

(gra)
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Punkt ab und damit war der erste Gesamtsieg
unter Dach und Fach. 
Die Kämpfe: 
57 Kilo:Ahmet Duman – Mihail Jaburjan 0:1;
130 Kilo: Miloslav Metodiev – Richard Krim-
mer 4:0; 61 Kilo: Jozsef Andrasi – Justas
Petravicius 0:4; 98 Kilo: Christoph Meixner –
Ahmet Bilici 0:4; 66 Kilo: Bastian Hofmann –
Thomas Kopp 2:0; 86 Kilo: Hannes Wagner
– Alex Kessidis 2:0; 71 Kilo: Rumen Savchev
– Vladislavs Jakubovics 2:0; 80 Kilo: Andrej
Sokalski – Andreas Walter 1:0; 75 Kilo:
Johannes Lurz – Ergün Aydin 0:4; 75 Kilo:
Achim Thumshirn – Michael Prill 1:0.

TSV Berchtesgaden – 
SV Siegfried II 16:14
Die zweite Mannschaft des SV Siegfried Hall-
bergmoos verlor beim heimstarken TSV
Berchtesgaden knapp mit 14:16 und hat nun
ein ausgeglichenes Punktekonto von 4:4
Zählern in der Ringer Oberliga.
Nach neun Einzelbegegnungen lagen die
Hallbergmooser schon mit 10:16 zurück und
der Kampf war entschieden. Da konnte Neu-
zugang Artur Tatarinov durch einen glatten
4:0 Sieg über den chancenlosen Markus
Graßl im freien Stil des Weltergewichts in der
letzten Auseinandersetzung nur noch Ergeb-
niskosmetik betreiben. Der inzwischen 41-
jährige Ecevit Kilic ist immer noch eine Bank
für seine Mannschaft. In der 57-Kilo-Klasse
steuerte der Freistiler gegen Tobias Küpper
zwei Zähler bei. Erfreulich: Neuzugang
David Brand entpuppt sich als wahrer
Glücksgriff. Der Klassiker gewann bis 61 Kilo
gegen Sebastian Hillebrand souverän und
ergatterte vier Mannschaftspunkte. Für Brand
war es bereits der vierte Sieg in Folge.
Interessant: Der SV Siegfried schüttelte sogar
den lange verletzten Ivan Zamfirov aus dem
Ärmel und der erkämpfte einen Zähler in der
66-Kilo-Klasse gegen den starken Lukas
Laue. (as)

S P O R T
Ringen:

SV Siegfried verliert in Heilbronn
und gewinnt in Lichtenfels

Der SV Siegfried Hallbergmoos unterlag am
ersten Wettkampftag (28. September) in der
Ringer-Bundesliga Südost gegen den über-
mächtigen amtierenden deutschen Vize-
meister Red Devils Heilbronn relativ knapp
mit 12:17. Dieses Ergebnis war gegen diese
Überflieger sicher ein Achtungserfolg.
Die Siegfried Staffel bot eine starke Leistung
und führte gegen den hohen Favoriten, nach
sieben Begegnungen noch hauchdünn mit
12:10, musste aber die letzten drei Kämpfe
an die Gäste abgeben.
In der achten Begegnung bis 80 Kilo unterlag
der DM-Dritte Andreas Walter im freien Stil
gegen Khusey Suyunchev mit 0:3. Stand:
Freistiler Ergün Aydin konnte den bärenstar-
ken Haydar Yavuz nicht halten, der deutsche
Vizemeister gab im Weltergewicht zwei
Zähler ab. In der letzten Begegnung musste
Klassiker Michael Prill im Weltergewicht
Fabian Fritz ebenfalls zwei Punkte überlas-
sen. Endstand: 12:17.
Dem SV Siegfried gelangen aber immerhin
vier Einzelsiege gegen die mit Stars nur so
gespickte Heilbronner Mannschaft und das
kann sich durchaus sehen lassen. Neuzugang
Mihran Jaburyan feierte im freien Stil bis 57
Kilo einen tollen Einstand. Er kam gegen
Anatoli Buruian zu einem nie gefährdeten
6:1 Arbeitssieg.
Justas Petravicius schaffte sogar einen Schul-
tersieg im klassischen Stil bis 61 Kilogramm.
Er führte schon deutlich und legte Dustin
Scherf nach fünf Minuten unter dem Jubel der
Fans auf die Schultern. Der frischgebackene
Vizeweltmeister Alex Kessidis hatte nach den
anstrengenden Titelkämpfen einige Mühe, um
den DM-Dritten Marius Braun im klassischen
Stil bis 86 Kilo in Schach zu halten. Mit sei-
nem 6:3 Sieg holte er zwei Punkte für 
Hallbergmoos. Das Quartett der Siegfried-
Sieger vervollständigte Halbschwergewichtler
Ahmet Bilici. Der Freistilkünstler punktete
Patryk Dublinowski nach vier Minuten mit
15:0 aus und steuerte vier Punkte bei.

Die Kämpfe im Einzelnen:
57 Kilo: Mihran Jaburyan – Anatoli ‚Buruian
2:0; 130 Kilo: Richard Krimmer – Eduard
Popp 0:4; 61 Kilo: Justas Petravicius – Dustin
Scherf 4:0; 98 Kilo: Ahmet Bilici – Patryk
Dublinowski 4:0; 66 Kilo: Tomas Kopp –
George Bucur 0:4; 86 Kilo: Alex Kessidis –
Marius Braun 2:0; 71 Kilo: Vladislavs Jaku-
bovics – Christian Fetzer 0:2; 80 Kilo: And-
reas Walter – Khusey Suyunchev 0:3; 75
Kilo: Ergün Aydin – Haydar Yavuz 0:2; 75
Kilo: Michael Prill – Fabian Fritz 0:2.

Siegfried II fegt Unterföhring
mit 30:6 von der Matte
Der zweite Anzug des SV Siegfried Hallberg-
moos, der von der Bayern- in die Oberliga
aufgestiegen ist, ließ dem SC Isaria nicht den
Hauch einer Chance und gewann am 28.
September geradezu sensationell mit 30:6
Punkten.
Ecevit Kilic (57 Kilo), Matthias Wimmer (130
Kilo) David Brand (61 Kilo), Florian Lederer
(98 Kilo), Emrah Aydin (86 Kilo), Jakob Jung
(80 Kilo) und Artur Tatarinov (75 Kilo) steuer-
ten jeweils vier Mannschaftspunkte bei. Die
restlichen zwei Zähler ergatterte Neuzugang
Ilja Vorobev (75 Kilo). Nur Andreas Walbrun
(66 Kilo) und Levi Ketterer (71 Kilo) gingen
leer aus.
Nachdem die Siegfried-Reserve den ersten
Saisonkampf am 14. September gegen
Untergriesbach mit 28:8 gewann und am 21.
September beim TSV Westendorf klar mit
7:26 verlor, rangiert der SV Siegfried II mit
4:2 Punkten auf dem dritten Tabellenplatz.
Die Schülerstaffel des SV Siegfried Hallberg-
moos verlor in der Bezirksliga Oberbayern
gegen die erste Nachwuchsmannschaft des
SC Isaria Unterföhring sehr deutlich mit
11:36, konnte jedoch gegen die zweite
Jugendmannschaft der Münchner Vorstädter
einen tollen 39:20 Erfolg einfahren. 

SV Siegfried siegt in 
Lichtenfels
Der SV Siegfried Hallbergmoos gewann den
ersten Auswärtskampf in der Ringer Bundes-
liga-Südost  beim starken Aufsteiger AC Lich-
tenfels am Ende nur hauchdünn mit 13:12.
Mit 2:2 Zählern haben die Hallbergmooser
jetzt ein ausgeglichenes Punktekonto.   
Interessanterweise reichten den Hallberg-
moosern am 3. Oktober (Tag der Deutschen
Einheit) vier Einzelsiege bei den Korbstädtern
zum dünnen Erfolg. Der Grund: Die Sieg-
friedringer hielten ihre Niederlagen in Gren-
zen, konnten aber drei Viererwertungen
erkämpfen und das reichte zum Erfolg.
Weltergewichtler und Freistilspezialist Ergün
Aydin erkämpfte in der vorletzten Begegnung
vier Zähler gegen den chancenlosen Johan-
nes Lurz und so führte der SV Siegfried knapp
mit 13:11.
Im letzten Fight des Nachmittags riskierte
dann Klassiker Michael Prill im Weltergewicht
nichts. Er verlor zwar mit 1:2 gegen Achim
Thumshirn, gab dabei aber lediglich einen
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S P O R T
Ringen:

Vier Medaillen für Siegfried Nachwuchs
Die Nachwuchsringer des SV Siegfried Hall-
bergmoos gewannen beim Alpenlandturnier
in Penzberg, bei dem immerhin 207 Freistil-
ringer aus 27 Clubs an den Start gingen, vier
Medaillen.
Bei den C- Jugendlichen wurde Thomas Ernst
in der 58-Kilo-Klasse Erster und sein Mann-
schaftskamerad Daniel Meier war in der 35-
Kilo-Kategorie im D-Jugendbereich, unter
fünf Bewerbern, obenauf.
Bei den D-Jugendringern gewann Sascha
Komarowsky bis 36 Kilo unter sechs Konkur-
renten die Bronzemedaille und sein Team-
kollege Manuel Münzer wurde bis 43 Kilo
ebenfalls Dritter.
Kiryl Sulkusky (22,5 Kilo) und Niklas Kriebel
(50 Kilo) rundeten die gute Bilanz der Hall-
bergmooser ab. (as)

Neue Trikots für die F2-Fußballer
„Es ist Zeit für was Neues!“, dies dachten sich
die beiden Trainer der F2 des VfB Hallberg-
moos im Sommer und konnten für den neuen
Trikotsatz einen Hallbergmooser Sponsor
finden.
Die roten Trikots ziert fortan das Logo der
Firma A. Vogler Malerbetrieb GmbH. Damit
wird das Team zukünftig bei den Ligaspielen
und den zahlreichen Turnieren auflaufen.
Vor dem Freundschaftsspiel gegen den SV
Dietersheim wurde der Satz durch Michael
Vogler an die Mannschaft übergeben und die
Überraschung und Freude war riesig.
Alle Kinder, die Trainer, sowie der Verein
bedanken sich für die Übernahme des Trikot-
sponsorings und die damit verbundene
Unterstützung der Mannschaft. (gra)

Die faire Auto-Werkstatt

Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

0 8165-65 666
Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de
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Der VfB Hallbergmoos beherrschte den TSV
Kastl am Freitag, 20. September, in den
ersten 60 Minuten klar und führte schon
sicher mit 3:0. Dann ließen die Hausherren
jedoch nach und die Gäste kamen auf. Im
Endeffekt rettete aber Keeper Ferdinand
Kozel durch einige Glanzparaden, den am
Ende sicherlich verdienten 3:1 Erfolg. Mit
jetzt 23 Punkten festigte der VfB Hallberg-
moos den dritten Platz in der Fußball Landes-
liga-Süd.
Schon in der dritten Minute brachte Neuzu-
gang Peter Beierkuhnlein die groß aufspie-
lenden Hausherren mit 1:0 in Führung. In der
25. Minute erhöhte Stürmer Fabian Diranko
auf 2:0 und eine Minute später gelang
Abwehrspieler Andreas Giglberger sogar
das 3:0. Der Anschlusstreffer des TSV Kastl in
der 80. Minute kam dann zu spät.

TuS Oberding – VfB II  0:0
Die zweite Mannschaft des VfB Hallbergmoos
erreichte im Derby gegen den TuS Oberding
am Ende ein torloses 0:0. Im Endeffekt war
aber viel mehr drin, denn die Hallberg-
mooser hatten nicht nur die größeren
Spielanteile sondern auch mehr Torchancen.
Mit jetzt fünf Punkten belegen die Hallberg-
mooser in der Kreisklasse 4 den 12. also
einen Relegationsplatz.

SpVgg Altenerding gegen
VfB Hallbergmoos III 2:0
Die dritte Mannschaft des VfB Hallbergmoos
hielt in Erding lange mit und kassierte erst
kurz vor Schluss, nämlich in der 71./88.
Minute die Gegentore in der Fußball A-
Klasse.

Der VfB Hallbergmoos siegt
in Landshut
Der VfB Hallbergmoos gewann das Spiel in
der Fußball Landesliga-Süd am 28. Septem-
ber bei der SpVgg Landshut mit 2:0 (1:0) und
hält mit nun 26 Punkten Anschluss zum
Spitzentrio, Karlsfeld, Erlbach und Töging.
Der VfB Hallbergmoos bestimmte das Match
und hat auch in dieser Höhe verdient gegen
den derzeit schwachen 15. der Liga, die
SpVgg Landshut, gewonnen.
Der VfB ließ in der sicheren Abwehr nichts
anbrennen, dadurch konnte sich die SpVgg
Landshut kaum Chancen erarbeiten. Nicht
zuletzt deshalb, weil Dennis Hammerl einen
sehr guten Tag erwischte und in der Defensive
groß aufspielte. Möglichkeiten für die Lands-
huter waren in diesem Spiel Mangelware.
Das 1:0 für den VfB Hallbergmoos fiel dann
in der 37. Minute. Nach einem Eckball visier-

te Neuzugang Peter Beierkuhnlein den kur-
zen Pfosten an und Andreas Giglberger lenk-
te den Ball in die Maschen des Landshuter
Tores.
Bei diesem Spielstand wurden dann die Sei-
ten gewechselt. Die Vorentscheidung fiel
dann in der 57. Minute. Nach einer herrli-
chen Ballstafette über Philipp Beetz und 
Fabian Diranko, der das Leder nach innen
brachte, war Neuzugang Daniel Bauer zur
Stelle und vollendete zum 2:0. Das war
bereits der sechste Treffer von Daniel Bauer in
dieser Saison.
Bemerkenswert: Diesmal bekamen mit Beier-
kuhnlein, Hammerl, Zeisl, Diranko und 
Mangasaros gleich fünf VfB Spieler eine gel-
be Karte.
Die Aufstellung: Kozel, Zeisl, Hammerl, 
Beierkuhnlein, M. Schrödl, Beetz, Kostorz,
Giglberger, Mangasaros, Diranko, Bauer.  

VfB II gewann gegen
Eichenried mit 2:1
Die zweite Mannschaft des VfB Hallbergmoos
gewann in der Fußball Kreisklasse zu Hause
gegen den Vorletzten SV Eichenried mit 2:1
(1:1) und hat nun acht Punkte erspielt. 
Dabei gerieten die Hallbergmooser schon in

der 16. Minute mit 0:1 in Rückstand, konnten
jedoch in der 31. Minute den 1:1 Ausgleichs-
treffer erzielen. Matchwinner  wurde dann
Maxi Kopp. Er erzielte praktisch mit dem
Schlusspfiff den umjubelten  2:1 Endstand.

VfB III gegen Hörlkofen 2:3.
Die dritte Mannschaft des VfB Hallbergmoos
verlor gegen den Tabellennachbarn SV Hörl-
kofen am Ende unglücklich mit 2:3 (1:3) und
belegt derzeit den achten Platz in der Fußball
A-Klasse. Nach einem schon klaren 0:2
Rückstand verkürzten die Hallbergmooser
durch Sahin Howlader auf 1:2. Aber kurz vor
dem Seitenwechsel zogen die Gäste auf 1:3
(41.) davon. Der Anschlusstreffer zum 2:3
durch Arash Ahmedi in der 80. Spielminute
kam dann einfach zu spät. (as)

Fußball:

VfB siegt gegen Kastl und Landshut

Tierklinik NeufahrnTierklinik Neufahrn
Fachkompetenz und Erfahrung im Dienste Ihres Lieblings
Neben unserer täglichen Kleintiersprechstunde bieten wir weitere Untersuchungen an wie:
– Blut-, Urin- und Kotuntersuchungen im eigenen Labor
– Ultraschall – EKG – digitales Röntgen
– Endoskopische Untersuchungen – Futtermittelberatung
Wir führen sämtliche Operationen im Bereich Weichteile und Orthopädie durch und haben 
selbstverständlich die Möglichkeit der liebevollen stationären Betreuung und Unterbringung.

Wir sind: Montag bis Freitag von 11.00 – 13.00 und 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag und Sonntag für dringende Fälle von 11.00 – 13.00 Uhr für Sie da.
Außerdem sind wir rund um die Uhr für Notfälle erreichbar.

Tierklinik Neufahrn • Leitung: Dr. med. vet. F.X. Wittmann
Neufahrner Str. 14c • 85375 Neufahrn-Mintraching/Grüneck • www.tierklinik-neufahrn.de

Um längere Wartezeiten
zu vermeiden, 
bitten wir Sie um
Terminvereinbarung.
Tel. 0 81 65/6 10 44 
und 6 10 45.
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Kegeln:

Nervenstärke entscheidet Partie
Niederlage in Landshut
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Völlig neu aufgestellt präsentiert sich die
zweite Herren der Kegelabteilung des VfB
Hallbergmoos. Mit dem zum VfB zurückge-
kehrten Leonard Danner als Mannschaftfüh-
rer, den Spielern Bogdan Tudorie, Bogdan
Craicun, Roland Buchhauser und Klaus 
Detzer hat man erfahrene Kräfte aus der
Ersten an Bord und auch Georg Westermeier
hat schon in der Ersten, die es bis in die 
2. Bundesliga geschafft hat, gespielt. 
Die Mannschaft so Danner, funktioniert
besten und man versteht sich. Nachdem man
am Samstag die erste Partie gegen Croatian
Landshut 1 klar mit 3309:3194 Kegel und
7:1 MP (Mannschaftspunkte) gewonnen hatte

musste man am Mittwoch 25.9 zum Nachhol-
spiel nach Vilsbiburg anreisen. Hier fuhr
Klaus Detzer auf den schwer zu spielenden
Bahnen den ersten klaren Sieg mit 543:454
Holz ein. Nicht ganz so klar liefen die Partien
bei Bogdan Craciun, Roland Buchhauser und
Georg Westermeier. Sie wurden erst mit dem
letzten Schub entschieden. Für Bogdan
Craicun und Georg Westermeier verliefen
diese Würfe positiv denn sie konnten nach
hochspannenden Partien punkten. So konnte
Bogdan Craicun mit 1 Holz mehr mit 551 zu
550 Kegel seinen Mannschaftspunkt holen.
Georg Westermeier verlor zu Anfang die
ersten 2 Satzpunkte, doch kämpfte er sich in
das Spiel zurück und drehte das Spiel eben-

V.l.: Mannschaftsführer Leo Danner, Roland Buchhauser, Georg Westermeier, Klaus Detzer, Bogdan Tudorie, Bogdan Craciun.

falls im letzte Schub. Mit 530 Holz zu 516
Holz konnte er seinen Mannschaftspunkt
einfahren. Nicht ganz so glücklich lief es 
für Roland Buchhauser. Nach einer spannen-
den Partie hatte er das Nachsehen und mus-
ste seine Partie um 3 Holz mit 532 zu 535
Holz verloren geben. Doch diese knappe
Niederlage fiel nicht allzu sehr ins Gewicht,
denn Bogdan Tudorie glänzte in seinem Spiel
und holte mit der Tagesbestleistung von 
597 Holz seinen Mannschaftspunkt, wobei er
den Spielerbahnrekord nur um 2 Holz ver-
fehlte.
Leonard Danner, zeigte die zweitbeste Leis-
tung des Tages und holte sehr gute 564 Holz.
Damit fuhr er ebenfalls seinen Mannschafts-
punkt ein und so siegte am Ende Hallberg-
moos mit 7:1, einem Vorsprung von 215 Holz
und einem neuen Mannschaftsbahnrekord
mit 3317 Holz.
Am Samstag, 28. September, galt es dann für
die Zweite gegen BMW Landshut sich auf den
sogenannten schwer zu spielenden Bade-
wannenbahnen zu behaupten. Doch auf 
den schlechten Bahnen spielten die Hallberg-
mooser auch äußerst schlecht. Mannschafts-
führer Leonard Danner urteilte nach dem
Spiel: „Wir haben es nicht geschafft uns auf
die Bahnen richtig ein zu stellen, denn 
jede Bahn hatte unterschiedliche „Macken“,
deshalb haben wir zu viele Fehler, genau 
37, gemacht und unseren eigenen Fehlerre-
kord aufgestellt.“ Da nutzte auch die Auf-
holjagd von Bogdan Tudorie und Leonard
Danner in den zwei letzten Partien nicht
mehr, obwohl man noch 70 Kegel aufholen
konnte verlor man am Ende mit 3073 zu
3102 Holz gegen BMW Landshut bei 2:6
Punkten. (gra)
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F1-Jugend zu Gast in Hoffenheim

Nachdem die F1 des VFB Hallbergmoos
bereits Anfang Juni in Leipzig bei RB schöne
Tage erlebte, fuhr man Mitte September ins
Kraichgau nach Sinsheim, der Heimat der
TSG 1899 Hoffenheim.
Diese charmant und idyllisch anmutende
Region rund um den knapp 3200 Einwohner
zählenden Ort Hoffenheim und dessen liebe-
voll genannten „Dorfclub“ TSG, war das Ziel
von 9 Jungs der U9 des VfB Hallbergmoos,
die gemeinsam mit jüngeren/älteren
Geschwistern, den Eltern und den Trainern
Ilker Dirlik und Jens Preller anreisten. Nach
kurzer Übernachtung fuhr am Morgen der
31Personen zählende Tross zur PreZero-
Arena ins benachbarte Sinsheim. Dort folgte
eine Stadionbesichtigung, bis tief in die Kata-
komben der TSG. Startend in den Kabinen,
Probesitzen auf den beheizten Auswechsel-
bänken und Logensitzen und einer eigenen
Pressekonferenz im Pressezentrum. Einige
Spieler kamen um Interviews in der Mixed-
Zone nicht umhin.
Anschließend fuhr man zur TSG-Akademie
beim benachbarten SV Sinsheim. Beeindruckt
von jeder Menge erstklassigen Kunstrasen-
plätzen, bekam hier jeder Teilnehmer endlich
seine eigene TSG-Kluft, in der man mit stolz
geschwellter Brust zur 2,5-stündigen darauf-
folgenden Trainingseinheit auflief. Diese wur-
de von drei Trainern der TSG-Fußballschule

gecoacht und die Jungs kamen reichlich ins
Schwitzen. Die Eltern und Trainer lauschten
neugierig den Anweisungen der Coaches.
Als abschließend die Jungs noch einen TSG-
Schal und einen eigenen TSG-Ball bekamen
war die Freude schon groß.
Aber das eigentliche Highlight folgte noch.
Nach dem Mittagessen lief man gemeinsam
mit den Trainern wieder zurück zur PreZero-
Arena und wurde dort von lauten Fangesän-
gen erwartet. Ein Blick in den Fanshop der
TSG und ein schnelles Foto mit dem lebenden
Maskottchen Hoffi wurde dabei nicht ausge-
lassen. Anschließend war das Bundesliga-
spiel zwischen der TSG und Borussia Mön-
chengladbach Rahmenprogramm. Jedoch
ging dies für die TSG mit 0:3 verloren. Die
Stadiondurchsage in der 30.000-Mann-
Arena samt Foto auf der Doppelbusgroßen-
Videoleinwand „Wir begrüßen heute 
13 Kinder aus der Nähe von Erding vom VfB
Hallbergmoos zu unserem Spieltagscamp“
war eine riesige Überraschung für alle.
Am Sonntagmorgen, fuhr der Tross Richtung
Sinsheim zum Grundlagenzentrum der TSG.
Dort gab es je zwei Matches gegen den För-
derkader der TSG und Kid Go Soccer aus
Zürich/Schweiz. Der überdimensionierten
Aufregung geschuldet zahlte man hier gut
Lehrgeld und bekam keinen Fuß auf den
Boden.

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5 82 0173 oder 0 8122-179 16 61
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Trotz Niederlagen überglücklich und mit vie-
len tollen Eindrücken und neuen Erfahrungen
ging es dann auf die lange Heimreise. (gra)



TERMINE

Volkstanzkreis Hallbergmoos 
Bairisch Tanzen Abende am Donnerstag,
10.10. und 24.10., jeweils um 19.30 Uhr
im Gemeindesaal.

Berufsorientierungsmesse
„Berufsfit” 
10. – 12.10., jeweils 9 – 15 Uhr, Winter-
diensthalle, Nordallee 30, Flughafen München.
Siehe auch Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.

Heimat- u. Traditionsverein
Der nächste Stammtisch des Heimat- und Traditi-
onsvereins findet am Freitag, 11.10., um
19.00 Uhr im Restaurant Santorini statt.

SG Edelweiß  
Öffentlicher Schießabende LG/LGS/LP/LiG
am Freitag, 11.10. und 18.10., Schießanla-
ge im Sportforum, Jugend ab 18 Uhr, Erwachse-
ne ab 19.30 Uhr.
Montag, 14.10., Seniorenkranzl im Schüt-
zenstüberl.
Samstag, 19.10., LG-Auflage Cup des Land-
kreises Freising ab 15 Uhr bei der SG Edelweiß.
Freitag, 25.10., Vereinsmeisterschaft LG/LP

VdK 
Am Samstag, 12.10., 14.00 Uhr, Informati-
onsveranstaltung VdK-Reisen 2020 im
Pfarrsaal Hallbergmoos, Theresienstraße 4.
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Wir machen unser Sauerkraut
selbst!
Der Verein für Gartenbau und Landespflege e.V.
lädt alle Mitglieder sowie interessierte Bürger zur
diesjährigen Krautaktion ein. Diese findet statt am
Samstag, 12.10., von 14 bis 16 Uhr am
Hasenöhrl-Hof in der Maximilianstraße. Kraut und
Gewürze sind vorhanden. Bitte mitbringen: Sauer-
krauttopf und falls möglich eine große geschlosse-
ne Plastikwanne sowie eine Gummimatte als Unter-
lage. Um besser planen zu können, bittet der Ver-
ein um eine Voranmeldung – bitte melden unter
sabine.bruegel@mail.de bzw. Tel. 0811/3141.

Ausflug der Kath. Frauen
Die Kath. Frauen Goldach fahren am Sonntag,
13.10. zum Gläsernen Wald in Regen mit Besuch
der Burgruine Weißenstein und zum Glasparadies
Joska im Bodenmais. Anmeldung und Infos bei
Lisa Rothkopf (Tel. 1891), Hildegard Gaisbauer
(Tel. 1691), Hermine Waldhier (0160-96987224)
und Ingrid Hetzl (Tel. 0174-5905310).

Entenrennen
Das 6. Entenrennen der Werbegemeinschaft
Hallbergmoos in Aktion findet am Sonntag,
13.10. ab 13.00 Uhr im Naturpark an der Gol-
dach statt. Anmeldung ist um 11.30 Uhr beim
Maibaum/Alter Wirt. Siehe auch Anzeige im
Innenteil dieser Ausgabe.

Seniorensprechstundet
Die nächste Sprechstunde des Referenten für Seni-
oren und Menschen mit Behinderung findet am
Donnerstag,  17.10., von 16:00 bis 17:00 Uhr
mit Konrad Friedrich im Rathaus der Gemeinde
Hallbergmoos statt. 

Geselliger Abend der  
Frauen St. Theresia
Die Frauen St. Theresia treffen sich zum geselli-
gen Abend am Donnerstag, 17.10., ab 19.00
Uhr im Gasthof Neuwirt, Goldach.

Treffen für trauernde Eltern 
Das nächste Treffen für trauernde Eltern und
erwachsene Geschwister findet am Freitag, 

Terminbekanntgaben an:
www.hallberger.de/kontakt
oder info@haasverlag.de

Redaktionsschluss für die nächste
Ausgabe ist Mittwoch, 16.10.

18.10., ab 19.30 Uhr im Landgasthof Stangl in
Eichenried statt.
Näheres bei Angelika Hauser (0811-3658) und
Hanne Brenner (08122-567830).

Hoagart der SPD 
Die SPD Hallbergmoos-Goldach lädt zum Hoagart
mit Volksmusik und heiteren Geschichten am Sams-
tag, 19.10., ins Schützenstüberl im Sport- und
Freizeitpark ein.

Gemeindebücherei  
Bilderbuchkino am Dienstag, 22.10., 16.00
Uhr. „Bauer Beck im Versteck” von Christian Tiel-
mann. Für Kinder ab 4 Jahren.

Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 22.10., jeweils um 18.30 Uhr, im Rat-
haus, großer Sitzungssaal, 2. OG., statt.

Jahreshauptversammlung
des Arbeitskreis 
Ortsverschönerung Goldach 
Die Jahreshauptversammlung des AK Ortsver-
schönerung Goldach findet am Mittwoch,
23.10. um 18.00 Uhr im Gasthof „Alter Wirt”
statt. Tagesordnungspunkte: Begrüßung, Entlas-
tung der Vorstandschaft, Jahresbericht, Kassen-
bericht, Austausch von Ideen und geselliges Bei-
sammensein.

Eröffnung Kunstausstellung
„Vielfalt” 
Die Eröffnung der Kunstausstellung „Vielfalt” des
Künstlerstammtisches Hallbergmoos im Rathaus
Hallbergmoos findet am Donnerstag, 24.10., um
19.00 Uhr statt. Siehe auch Bericht im Innenteil
dieser Ausgabe.
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VERSCHIEDENES
Bibelkreis im Pfarrheim Hallbergmoos am Don-
nerstag, 10.10., um 20.00 Uhr.
Firmung in Herz Jesu Goldach mit Domkapitular
Lorenz Kastenhofer am Freitag, 11.10., um
10.00 Uhr. Es singt der M-Chor; anschließend
Stehempfang im Pfarrsaal Goldach. Es sind ALLE
herzlich eingeladen!
Erntedankgottesdienst auf dem Hauslerhof
am Sonntag, 13.10., um 10.15 Uhr.
Ausflug der Kath. Frauen Goldach nach
Regen und Bodenmais am Sonntag, 13.10.,
Abfahrt: 8.00 Uhr.
Näheres und Anmeldung bei Lisa Rothkopf (Tel.
1897), Hildegard Gaisbauer (Tel.1691), Hermi-
ne Waldhier (Tel. 0160-96987224) oder Ingrid
Hetzl (Tel. 0174-5905310).
Konzert des evang. Gospelchores zum 
10-Jährigen in Herz Jesu Goldach am Sonntag,
20.10., um 17.00 Uhr.
Herzliche Einladung zum Benefizkonzert im
Pfarrsaal Hallbergmoos zugunsten der Krebshilfe
Freising am Freitag, 25.10., um 19.00 Uhr, mit
Aurelia Malvar-Sailer (Mezzosopran), Thomas
Noichl (Klavier) und Freunden, von Klassik bis
Musical.
Eintritt frei – um einen freiwilligen Beitrag für die
Förderung der Aufgaben der Krebshilfe Freising
wird gebeten.

Grüß Gott!
Mein Name ist Anton Huber,
ich bin vor gut 57 Jahren in Reisen, heute Pfarr-
verband Erdinger Moos, geboren. Mit meiner
Frau Barbara bin ich seit 27 Jahren glücklich ver-
heiratet, unser Sohn Daniel ist 20, Tochter Patricia
17 Jahre alt.
Mit meiner Familie wohne ich in der Pfarrgemein-
de Rappoltskirchen im Pfarrverband Reichenkir-
chen/Maria  Thalheim. Dort war ich lange ehren-
amtlich eingebunden in den Pfarrgemeinderat, als
Liturgiebeauftragter und Wortgottesdienstleiter,
Mitglied der Kirchenverwaltung und als Pfarrver-
bandsratsvorsitzender. Nach meinem Abitur am
Gymnasium Erding habe ich meinen Zivildienst
im Kreiskrankenhaus Erding geleistet. Dort habe
ich mich „infiziert“ mit der Begeisterung für die
Soziale Arbeit, weshalb ich anschließend an der
Universität in Regensburg Pädagogik studiert
habe.
Danach bin ich 25 Jahre in die Jugendhilfe „ein-
getaucht“, die ersten 10 Jahre hier in Hallberg-
moos im Jugendwerk Birkeneck in einer Lehrlings-
gruppe bei den Herz‐Jesu‐Missionaren und 15
Jahre bis 2014 im Josefsheim Wartenberg bei der
Kinderhilfe der Kapuziner. Schließlich habe ich
meinen Weg neu ausgerichtet, um dem zuneh-
menden Bürokratiewahn zu entkommen und wie-
der mehr mit Menschen arbeiten zu können.
Nach sehr intensiven und für mich wertvollen Jah-
ren im Pfarrverband St. Korbinian in Freising und

Unserem neuen Gemeinde-
referenten (in Teilzeit) ein
herzliches Willkommen                               

in der Stadtteilkirche Altenerding-Klettham als
Gemeindeassistent habe ich im August die Zweite
Dienstprüfung erfolgreich abgeschlossen.
Als Gemeindereferent werde ich neben meiner
Hauptarbeit im Pfarrverband Erding-Langengeis-
ling Pfarrer Thomas Gruber voraussichtlich für ein
Jahr hier in der pastoralen Arbeit unterstützen. So
komme ich nach genau 20 Jahren wieder zurück
nach Hallbergmoos und freue mich auf viele
Begegnungen mit Ihnen.

Nachbarschaftshilfe 
Beratungen:
Sprechzeiten des Bürgerbüros: Mo. – Fr. von
9.00 – 11.00 Uhr (außer in den Ferien)

Soziale Beratung der Caritas in der NBH
Hallbergmoos
Einmal monatlich findet in Kooperation von der
Caritas Freising und der NBH Hallbergmoos
soziale Beratung statt. Hilfesuchende können
sich in vertraulichem Gespräch an die Sprech-
stunde wenden. Markus Mehner von der Caritas
Freising bietet Hilfe bei der Klärung von Proble-
men, Unterstützung und Beratung zu Soziallei-
stungen und bei Angelegenheiten mit Behörden.
Bei Bedarf kann auch eine Weitervermittlung an
andere Fachstellen erfolgen.
Der nächste Beratungstermin:
24.10., von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr in der
NBH Hallbergmoos, Hauptstr. 56. Sie können
sich telefonisch unter 0811-982655 anmelden
oder einfach vorbeikommen.
Bei Bedarf kann gegen Voranmeldung auch eine
Beratung der Fachstelle für pflegende Angehöri-
ge Freising angeboten werden. Hier erhalten Sie
Informationen, wenn Sie Fragen zu Leistungen
der Pflegeversicherung haben, ebenso zur
Organisation häuslicher Pflege und über Hil-
femöglichkeiten für Senioren und pflegende
Angehörige, insbesondere im Zusammenhang
mit Demenzerkrankung. Bitte melden Sie sich
vorher telefonisch bei Frau Edith Wesel Tel.
08161-5387924 oder edith.wesel@caritasmu-
enchen.de , an.

Abgabe Kleider für die Kleiderkammer
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 10 – 12
Uhr können Sie gut erhaltene Kleidung und 
Schuhe abgeben. Der nächste Termin ist Mitt-
woch, 16.10..

Repair-Cafe
Unter dem Motto „Reparieren statt Wegwerfen!“
organisieren wir das Repair Cafe Hallbergmoos,
bei dem Menschen mitgebrachte, defekte
Gebrauchsgegenstände gemeinsam untersuchen
und bestenfalls reparieren.
In gemütlicher Atmosphäre wird einmal im
Monat, bei Kaffee und Kuchen, gemeinsam
repariert, Wissen geteilt und nebenbei die
Umwelt entlastet!
Jeden 3. Samstag im Monat von 15.00 – 18.00
Uhr. Nächster Termin: 19.10.

Offener Strick- u. Häkeltreff
Jeden 2. Dienstag im Monat, von 19.30 –
21.30 Uhr.
Info bei Ina Leipold immer montags 19.00 bis
20.00 Uhr 0171-6844356 oder im Büro der
NBH 0811-982655

Zwergerlstüberl
Kleinkindbetreuung (1– 4 Jahre), Mo. – Fr. 9.00
– 12.00 Uhr.   
Info im Büro der NBH, Tel: 0811-98 26 55

Babysitter
Jeden Montag und Mittwoch Vermittlung von
Babysittern, von 9.00 – 11.00 Uhr im Büro der
NBH.
Unsere ausgebildeten Babysitter haben noch
Kapazitäten frei und freuen sich von Ihnen zu
hören. Bitte unter Tel 0811-982655 melden.

Hilfe – Wir brauchen Sie!!
Zur Unterstützung von Senioren suchen wir
ehrenamtliche Mitarbeiter, z. Bsp. Hilfe beim
Einkaufen, Spaziergänge, Artzbesuche oder ein-
fach nur als Gesprächspartner. (kein Pflege-
dienst, keine Putzarbeiten). Möchten Sie helfen,
dann melden Sie sich bitte unter 0811-
982655, freitags von 9.00 – 12.00 Uhr oder
per mail: nbhhallbergmoos@gmx.de

Verstärkung
gesucht !
Wir suchen dringend

ehrenamtliche HelferInnen
für den Secondhand-Laden

„Kunterbunt”
des Fördervereins

Freunde der Emmaus-Kirche e.V.

Bitte melden Sie sich zu den üblichen 
Öffnungszeiten im „Kunterbunt” oder bei

Edith Thormann, Telefon 0811/1289



Wir suchen zuverlässige/n 
Austräger/in

für den HALLBERGER“. 
14-tägig,

dienstags/mittwochs
Interessenten melden sich bitte unter 
Tel. 0 87 62-73 83 793 • HaasMedia
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V E R S C H I E D E N E S

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle

Freisinger Straße 47, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

I M M O B I L I E NSTELLENANGEBOTE

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet – Einstellen von TV-Geräten,
Einrichten von Smartphones und Tablets.
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de
HANS MIKESCH
Ihr Partner für
Heizöl – Diesel – Schmierstoffe
Telefon 08 11-36 46
Renovierungsmaterial, Wand- u.
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren,
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,
Abbeize, Spachteln u. Kellen
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner
Fußpflege, Termine nach Vereinbarung.
Vierthaler-Peer, Tel. 08 11- 89 40
Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Schlüssel- u. Aufsperrservice
Fahrradverkauf und -Reparaturen
Eisenwaren Mikesch, 08 11-24 60 
Fensterreinigung Brandhuber
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22/1 86 64
N71 Hairdesign
bietet ab sofort Hausbesuche für Damen.
Tel. 01 77-5 06 16 08.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3
Termine unter Telefon 08 11-99 33 909
Batterien und Knopfzellen für
Uhren mit Tausch.  Eisenwaren Mikesch
Änderungsschneiderei Willecke
Wir kürzen Hosen, erneuern Rießverschlüs-
se etc., etc.. Jetzt wieder zu erreichen in
Neufahrn, Erlenweg 6, nach telefonischer
Vereinbarung unter Tel. 0171-3 54 93 54
oder 0 81 65-6 24 68

Theresienstr. 64 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/99 99 87-10

Das Hüttenwirt-Team sucht

Unterstützung
zur Unterhaltsreiniung

der Küche
– evtl. auch Firma –

Flexible Arbeitszeiten, 
auch vormittags möglich!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
im Lokal!

Verwaltungs-/Bürofachkraft 
in Teilzeit (w)
Sie haben wieder Zeit für einen Job als Bürofachkraft?
Hier ist Ihre Chance zum beruflichen Wiedereinstieg:
Wir bieten eine Teilzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeiten
für eine zuverlässige und engagierte Excel- & Word-
Spezialistin aus der Region Eching/Neufahrn/
Hallbergmoos.
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie uns
ihre aussagekräftige Bewerbung!
Das Team der Blunck Dienstleistungen GmbH freut sich
darauf Sie kennenzulernen!
info@blunck-org.de
Haben Sie noch Fragen? 
Dann rufen Sie uns gerne an: 089/96 96 45

Mehr
Taschen-

geld?

Mehr
Taschen-

geld?

13.10., 11.00 Uhr: Gottesdienst anders
mit Truthahnessen (Fischer). Mit Modern-
Gospel-Chor und Kinderkirche. Im Anschluss die
Möglichkeit zum gemeinsamen Truthahnessen.
Thema: Ich kann nicht mehr – wenn der Burnout
droht.
20.10., 11.00 Uhr: Gottesdienst klassisch
mit Abendmahl (Spindler). Mit Klavierbeglei-
tung.
Montag, 19 Uhr: Gebetsabend in der Emmaus-
Kirche.
Donnerstag, 10.10., 15.00 Uhr: Kinderstun-
de in der Emmauskirche.
Freitag, 11.10., 15.00 Uhr: Kinderstunde in
der Emmauskirche.
Freitag, 11.10., 19.45 Uhr: Emmauskino in
der Emmauskirche.
Samstag, 12.10., 10.00 Uhr: Konfikurs in
der Emmauskirche.
Donnerstag, 17.10., 15.30 Uhr: Jungschar
in der Emmauskirche.
Freitag, 18.10., 20.00 Uhr: Spieletreff in der
Emmauskirche.
Sonntag, 20.10., 17.00 Uhr: Gospelkon-
zert mit dem Modern-Gospel-Chor in der Herz-
Jesu-Kirche Goldach. Eintritt 12 €.
Wintersportbasar
Wintersportbasar des Fördervereins Freund der
Emmaus-Kirche e.V. am Samstag, 19.10., ab 13
Uhr in der Theresienstraße 7. Verkäufer haben die
Möglichkeit ab 9 Uhr Wintersportbedarf (Ski,
Schlitten, ect.) sowie Spielsachen und
Bücher/DVDs abzugeben. Zum 1. Mal werden
in diesem Jahr auch Kinderdirndl/Mädchen-
kleider und Lederhosen von Größe 74 –
176 angenommen. Listen für die Preisauszeich-
nung gibt es in der Papeterie und in der Bücherstu-
be Stotter für je 0,50 Euro.
Montag, 20 Uhr: Probe des Modern-Gospel-
Chors (www.modern-gospelchor.de). 
Dienstag, 20 Uhr: Hauskreis bei Fam. Scholz,
Tannenweg 4b, Hallbergmoos. Jede und jeder
ist herzlich eingeladen für Gemeinschaft, Singen
und Austausch über gelebtes Christsein. 0811-
12 83 90 08.
Mittwoch, 20 Uhr: Probe für den Lobpreisabend
in der Emmauskirche

K F Z
4 Winterreifen ContiWinterContact
195/55 R16 87 H, auf Alu-Felgen
5-loch (z.B. Mini Cooper), Profiltiefe ca.
6/7 mm, zu verkaufen. Preis 200 Euro.
Telefon 01 70 - 21 77 837.





Kauf: Gepflegtes Reihenhaus in ruhiger Lage, Hallbergmoos
116 m² Wfl., 162 m² Grund, 4 Zi., EBK, Klimaanlage, Solar, Klima im DG,
Garage + Stellpl., Parkett/Fliesen, elektr. Markise, Terr./Garten, Gas-ZH, 
Bj. 2001, Endenergie: 68,00 kWh/(m2*a), EVA, KP 649.000 EUR

Kauf: Grundstück in Goldach
655 m² Grund, nach Süden ausgerichtet, unbebaut,
Bebaubar mit Einfamilien- oder Doppelhaus nach Bebauungsplan. 
KP 899.000 EUR

Kauf: 3-Zi.-EG-Whg. mit Südterrasse, Neufahrn
71 m² Wfl., 3 Zi., EBK, Süd-Terrasse u. Garten, Kellerraum, Tageslicht-Bad,
Rolläden, TG-Stellpl. + Außen-Stellpl., Whg. ist vermietet, Gas-ZH, Bj. 1994, 
Endenergie: 121,80 kWh/(m2*a), EVA, KP 430.000 EUR

Gesuch: 1 – 2 Zimmer Wohnung zur Kapitalanlage
in Hallbergmoos oder Neufahrn/Freising, 
frei oder vermietet.
Finanzierung gesichert

Gesuch: Größere DHH oder EFH
für Familie mit 2 Kindern und Katze,
bis 1 Mio EUR, Bezug bis spätestens Mitte 2020.
Finanzierung gesichert

WIR SUCHEN
IM KUNDEN-

AUFTRAG

WIR SUCHEN
IM KUNDEN-

AUFTRAG


